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Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten .

Chefredakteur: SIdttt her ^ g.
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und allgemeinenTeil : Martin
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Zn Karlsruhe und nächster
Umgebung über
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Abonnenten .

Nr . 89 . Karlsruhe . Mittwoch den SS Februar 1911 . Telephons s«. 27 . Jahrgang .

DM Unsere heutige »Ibendausgabe umfasst
19 L. eiten mit Un terhaltnn gsblatt Rr . 18 .

DaS Unterhaltungsblatt enthält :
„Der Schauplatz der Kameruner Tragödie .

" (Mit Bild .) — „Sieg .
"

(Roman .) — „Die neuen bayerischen Jubiläumsbriefmarken ." (Mit
Abbild .) — „Neue blutige Kämpfe auf Ponape .

" (Mit Karte .) —
.Zwei Erinnerungstage .

" (Mit Porträts .) — „Allerlei .
"

— — PI

Deutschlands Grenzwehr .
(Von unserem Mitarbeiter .)

□ Berlin , 21 . Febr . In der Welt der Gegenwart scheinen sich nur
große Syndikate , Truste und Konzerne behaupten zu können. Das
gilt auch auf staatlichem Gebiete . Reben den Leviathanen heutiger
Großstaaten haben es die Kleinen recht schwer , auch nur ihr Leben zu
fristen. Den Belgiern ist es bisher durch Angliederung des Kongo¬
staates und die gewaltige Ausdehnung ihres Handels , der weit be¬
deutender ist , als der Handel des territorial viel größeren Rußlands ,
einigermaßen gelungen. Dagegen ist Portugal gänzlich in die Netze
Englands geraten , und Norwegen wird nicht mehr viel davon ent¬
fernt fein. Zn Dänemark hat man gar vor kurzem die Frage auf¬
geworfen, ob man nicht aus freien Stücken das Land neutralisieren
solle . Eine starke Partei , die radikale , die 1910 ans Ruder gelangte ,
war dafür . Vor allen Ausgaben für kriegerische Zwecke, namentlich
für Küstenbefestigungen, hatten die Radikalen einen innigen Abscheu .
Ihr Abrüstungsantrag ging jedoch nicht durch . Für das Kattegat
und Skakeräg genügen zwar die jetzigen .Forts vollkommen, um eine
feindliche Annäherung zu verhindern ; auch ist schon insofern die Ge¬
fahr im Osten nicht allzu groß, als Schiffe mit mehr als zehntausend
Tonnen Tiefgang nicht herankommen können. Dagegen ist es an der
Westküste schlecht bestellt. Die. Dänen haben dort keinen einzigen
Kriegshafen , außer dem sehr minderwertigen : Skagen . Hier ist ein¬
zuschalten, daß die Engländer im Jäher 1808 in de« Gewässern Jüt -
lands ihre große Heimatflotte manövrieren ließen .

Auch in Holland ist die Frage der Küstenbefestigung aktuell ge¬
worden . Der älte Berteidigungsplan des - Landes stammt vom Jahre
1874 . Ein solcher ist begreiflicherweise heute veraltet und genügt in
keiner Weise den Bedürfnissen mehr . Die Holländer wollen denn auch
fünfzig Millionen Gulden für Küstenbefestigung ausgeben . Natürlich
ist eine solche Abficht auch für Deutschland von nicht geringer Wichtig¬
keit . Es hat gar keinen Zweck, dies abzuleugnen Im Gegenteil !
Nur muß die Sachlage richtig dargestellt werden . Wir haben , das
ist vollkommen sicher, nicht den Fehler gemacht, den Holländern Rat¬
schläge zu geben. Es kann uns jedoch nur angenehm fein , wenn sich
unsere nordwestlichen Nachbarn aus eigenem Antrieb gegen alle A !ög-
lichkeiten schützen. Schon am 28 . Juli 1909 hat die „Norddeutsche
Allgemeine" eicklärt , daß es uns nicht angenehm sein könne , wenn eine
mit uns im Kriege befindliche Großmacht die Niederlande als Opera -
tionsbasts benutze . Kraft der geographischen Lage — das ist doch
einmal nicht zu bestreiten — sind wir den Niederlanden so nah«, daß
wir durch jeden fremden Eingriff dort «ns ebenfalls bedroht fühlen
müssen .

Nun haben die Engländer jüngst die Nachricht verbreitet , Deutsch¬
land habe für seinen strategischen Aufmarsch gegen Frankreich die bis¬
herige Linie Metz -Straßburg verlassen und habe dafür die Linie
Koblenz-Köln genommen. Warum dies ? Weil wir den Hauptstoß
durch Holland und Belgien führen wollten . Es vermutet niemand
«inen hinter dem Ofen, er habe denn selbst dahinter gesessen. Zn den
Napoleonischen Kriegen haben englische Truppen jahrelang die .große

holländische Insel Walcheren besetzt, und auch 1830 legten die Englän¬
der ein heftiges Interesse an den Niederlanden an den Tag . Es ist
demgemäß durchaus im Bereiche der Möglichkeit, daß England selbst
im Ernstfälle Holland zu okkupieren wünscht . In einem solchen Falle
könnten wir dann freilich nicht müssig bleiben .

Was sind nun hieraus für Folgerungen zu ziehen? Holland will
eine Bürgschaft dafür leisten , daß die Briten nicht auf einmal ein
Heer in Vlissingen oder in der Nähe landen könnten . Es leistet sie
durch Befestigung seiner Küste . Gerade dadurch aber entfällt für uns
jede Notwendigkeit, gegebenenfalls in Holland einzudringen . Wir
haben ja dann keine englischen Plötzlichkeiten dort zu fürchten und
haben nicht das geringeste Interesse daran , Holland in den Arm zu
fallen oder zu schwächen. .

Daher könnten im Grunde nicht nur die Engländer , sondern auch
die Franzosen hoch erfreut darüber sein , daß uns durch das Vorgehen
der Holländer selbst, durch ihren Befestigungsplan , jeder Vorwand zur
Znoasion genommen wird .

Badische Chronik .
--- Karlsruhe , 22. Febr . Wegen der . Maul - und Klauenseuche

darf aus der Gemeinde Kirrlach M . Philippsburg ) Vieh (Rindvieh ,
Schafe . Schweine, Ziegen) nur mit ortspolizeilicher Genehmigung und
allein zum Zwecke sofortiger Schlachtung aufgrund eines tierärztlichen
Zeugnisses, welche die Seuchenfrriheit der betreffenden Tiere beschei¬
nigt , ausgefiihrt werden. Der Durchtrieb von . Wiederkäuern und
Schweinen durch Kirrlach ist verboten. — Ferner wurde an^eordnet ,
daß aus den Gemeinden Oberhausen mit Waghäusel , Wiesental ,
Weiher, Kronau und Mingolsheim zum Zweck oder in Vollzug einer
Veräußerung Vieh . (Rindvieh , Schafe, Schweine, Ziegen ) nur auf¬
grund von Gesundheitszeugnissen, die von einem Tierarzt ausgestellt
sind , ausgefiihrt werden darf .

<= Karlsruhe , 21. Febr . Seit dem 1. Ottober verkehtt auf Ver¬
anlassung des pfälzischen Verkehrsverbandes ein Theaterzug Karls¬
ruhe-Neustadt über Winden-Landau , der in Karlsruhe den Schluß
des Hostheaters abwartet und in Reustadt fahrplanmäßig 12,91 Ahr
nachts eiittreffen soll . Dieser Zug ist aber so schwach besetzt , daß seine
Einstellung in Erwägung gezogen wird . Von Karlsruhe aus wird er
meist nur von 5—10 Personen benützt. Unterwegs steigen nicht mel
Passagiere zu, da der Zug zu unregelmäßig verkehtt . So z. V . fährt
er in Landau bisweilen %—1 Stunde später als fahrplanmäßig durch .
Da di« Bahnhofsrestauration um diefe Zeit schon geschlossen ist , so ist
das Abwarten des Zuges nicht angenehm, und die Folge ist , daß auch
von Landau aus die Benützung bis Neustadt nur unmeotlich besser
wird .

Y Karlsruhe , 22. Febr . Der Beginn der nächsten Werkmeister¬
prüfung für den hochbautechnischen Dienst ist auf Dienstag den 25 .
April ds . I . festgesetzt. Die Gesuche um Zulassung sind bis spätestens
zum 21 . März ds . I . mit den erforderlichen Belegen beim Bezirksamt
zur weiteren Vorlage einzureichen. Es wird dabei darauf aufmerksam
gemacht , daß für den Aachweis der praktischen Ausbildung der Kan¬
didaten allgeinein gehaltene Zeugnisse nicht genügen , vielmehr genau
angegeben sein muß, in welcher Weise die Beschäftigung in den ein¬
zelnen Stellen erfolgte.

C . Ettlingen , 22. Febr . Gestern nachmittag bettelten zwei Vaga¬
bunden die Häuser der Spinnerei und Weberei ab . Die Burschen er¬
wiesen sich dabei als sehr anmaßend und verlangten drohend größere
Beträge , wenn ihnen das Almosen der Arbeiterfrauen nicht genügte .
Schließlich wurde die Polizei zu Hilf« gerufen . Als nun der bejahrte
Wachtmeister die Burschen aufforderte , mit auf die Wachstube zu
kommen , weigerten sie sich und schlugen ihn mit einem Stocke ins Er¬
ficht» sodatz er erhebliche Verletzungen erlitt . Erst mit Hilfe von Ar¬

beitern gelang die Festnahme des einen, während der andere ent¬
fliehen konnte .

v Erötzingen (A . Durlach) , 21 . Febr . Zn der Zeit vom 13 . März
bis 1 . April wird an der Eroßh . Landwirtschaftsschule Augustenberg
ein Obstbaukurs für Baum - und Straßenwarte abgehalten werden .

--7 Bruchsal, 21. Febr . Ein Stück Altbruchsal wird im Laufe des
Jahres noch aus dem Strahenbild verschwinden : Das wohl an 200
Jahre alte frühere Spital soll demnächst niedergelegt werden und
nur ein Teil der Fassade als Abgrenzung gegen die Spitalstraße ste¬
hen bleiden . Dieses Bauwerk dient« vor 1776 als Anstaltsgebäude
der sog. Lateinischen Schul«, dann machte Fürstbischof August von
Stirum eine Spitalstistung und legt« 1780 den Grundstein zu der
vorgebauten Kapelle. Die Lateinschule , späteres Gymnasium , bezog
dann den in der Wildrichstrahe belogenen Flügel des Ausspendungs¬
gebäudes und Landhofpitals .

§ Karlsdorf (A . Bruchsal) , 21 . Febr . Auf Veranlassung der
grotzh . Domänenverwaltung wurde den hiesigen Besitzern ihrer Pacht -
guter 1200 an Pachtgeld rückvergütet als Entschädigung für er¬
littenen Wasserschaden , Leider kam von den gesammelten Geldern
für Wasserbeschädigte gar nichts hierher, obwohl der Schaden hier
doch ganz bedeutend war .

: : Kronau (A. Bruchsal) , 21 . Febr . Hier wird der Einwohner
Ferd . Heck seit Mitte letzter Woche vermißt. Man glaubt , daß sich
der etwas schwermütige Mann ein Leid angetan hat .

ft» Ladenburg, , 22. Febr . Der Gemeinderat Ladenburg hat den
ihm von der Bahnkommisston für die Bahn Mannheim —Ladenburg —
Schriesheim unterbreiteten Beschluß nicht angenommen , und hat den
Beschluß gefaßt, weitere Zugeständnisse an die Oberrh . Eisenbahn -
gesellschast nicht zu machen .

f = Heidelberg, 22. Febr . Mit der Zunahme der baulichen Ent¬
wickelung des Vororts Handschuhsheim hat sich inzwischen ein Be¬
dürfnis nach Fortführung der Straßenbahnlinie Bismarckplatz-Hand -
schuhsheim in das Innere des genannten Stadtteils herausgestellt .
Die Fortführung der Bahn soll in der Weise geschehen, daß diese durch
die Mittelstraße und von deren Ende durch die Burgstraße an der
Westseite der Tiefburg vorbei bis zum nördlichen Ende des bebauten
Gebiets wejtek geleitet wird . Nach erfolgter Eröffnung dieser Linie
soll das St .iick der Straßenbahn von der Blumenthalstraße bis zum
grünen Hof außer Betrieb gesetzt werden.

[) Tauberbischofsheim, 21. Febr . In einem kleinen Orte des
Baulandes starb kürzlich eine Witwe , von der man meinte , sie lebe
in ärmlichen Verhältnissen. Bei der Feststellung ihres Nachlasses
fand man ein Vermögen von etwa 20 000 Mark . Dabei waren auch
ältere Münzsorten, wie Gulden und Kronentaler . In einem schon
lange nicht mehr gebrauchten Weinfaß fand man mehrere Tausend
Mark in meist ausländischen Wertpapieren .* Messelhansen (A. Tauberbischofsheim) , 21 . Febr . » „ Poli -
zeidiener und Ratsdiener Jakob Döhling feierte sein Wjilhriges
Dienstjubilänm . Vorher war er acht Jahre Eemeinderat .

A Sulzbach (A . Rastatt) , 21 . Febr . Unsere Gemeindeumlage
muß in diesem Jahre von 55 Pfg . auf 70 Pfg . erhöht werden , da
zahlreiche Verbesserungen, Neuanschaffungen , auch eine Ehrung der
Veteranen im Eemeindevoranschlag vorgesehen sind .

ctz Rauental (A . Rastatt ) , 22. Februar . In der vergangenen
Nacht Mischen 11 und 12 Uhr brannten hier das Wohnhaus samt
Scheuer von Joseph Habich, sowie die Scheuer von Sebastian Hir « bis
auf den Grund nieder. Die Entstehungsursache ist bis jetzt noch un¬
bekannt .

8 Langenbrand (A . Rastatt ) , 21. Febr . Di« hiesige Gemeinde
erzielt voranschlagsmäßig im laufenden Jahr allein aus Holz von
Eenkeindewaldungen 21,212 Jl . Die Jagdpachtzinsen haben sich, ent¬
gegen anderwärttger Wahrnehmungen, erhöht. Größere Ausgaben
verursachen die Unterhaltung und Verbesserung der Weganlagen .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
--- Darmftadt , 22. Febr . (Tel . ) Das Mitglied der Wiener Hof¬

oper, . Madame Cahier , erhielt vom Eroßherzog von Hessen die große
Medaill ^ für Kunst und Wissenschaft . Die Künstlerin wurde vom
Publikum stürmisch bejubelt .

— Colmar , 21. Febr . Einen starken Erfolg hatte in einem hie¬
sigen Konzett die Solisttn Frau Lauer - Kottlar von der Karls¬
ruher Oper, den Colmarern bekannt vom Sängerfest her . Im Vor¬
trag der Brünnhild -Szene kam ihre große, ausgiebige , biegsame und
warme Stimme , die reich an Klangfarben ist, zu voller Geltung . Die
Größe ihrer Gesangskunst liegt jedoch nicht allein auf dem technischen
Gebiete ; das Ausdrucksvermögen ihrer Stimme wird beherrscht von
einer hervorragenden künstlerischen Intelligenz , die sich in ihrer voll¬
kommenen geisttgen Versenkung in das vorzutragende Kunstwerk
äußert . Und da sie selbst innerlich ergriffen ist von dem was sie fingt,
ist die Wirkung auf die Zuhörer eine tiefe und nachhaltige . Es
müßte ein Genuß hervorragender Art sein , Frau Lauer -Kottlar in
dieser Szene auf der Bühn« zu sehen und zu hören . Die fünf Wagner -
schen Gesänge haben, mit Ausnahme des vierten , im Publikum
weniger gewirkt . Die stürmische Huldigung , welche ihr das Publikum
darbrachte wird die Künstlerin veranlassen , wieder nach Colmar zu
kommen.

— Paris . 22. Febr . (Tel .) Bei der gestrigen Aufführung des
n«uen Bernsteinschen Stückes „Apres moi" im Theater Francais « kam
es zu lärmenden Kundgebungen seitens der Camelots du Roi .
Während des Weiten Attes erAb sich plötzlich der im Parterre an¬
wesende Präsident dieser Bereinigung , Maurice Pujo ", und ries in
das Publikum : „Das Stück , das man heute vor Ihnen aufführt , ist
von einem jüdischen Deserteur verfaßt " . Pujo wurde von Munizi¬
palgarden sestgenommen und aus dem Saale geführt . Aehnliche
Szenen wurden im weiteren Verlauf des zweiten und dritten Attes
hervorgerufen . Etwa 27 Camelots du Roi wurden verhaftet , die
meisten wurden jedoch nach Aufnahme eines Protokolls wieder ent-'

lassen .

Dermisürtes.
-- - Berlin. 22 . Febr. (Tel .) 10000 Postkarten und Platten mft

Nachbildungen aus dem „Salon de Paris " And gestern von der Zen¬

tralstelle zur Bekämpfung des Schmutzes in Wort und Bild im
Norden der Stadt entdeckt und beschlagnahmt worden .

— Erfurt , 22. Febr . (Tel .) Wegen Unterschlagung amtlicher
Gelder wurde der hiesige Polizeikommissar Tönnige » heute verhaftet .

fiä Prag , 22. Febr . (Tel . ) In dem benachbarten Dorf
Chrzin entdeckte ein Lehrer während des Unterrichts bei einer
7jährigen Schülerin , daß ihre Bluse mit mehreren Stichen in
das bloße Fleisch des Rückens eingenäht war , sodatz das Kind
furchtbare Schmerzen litt . Als Täterin wurde die Mutter
verhaftet , die das Kind erst jüngst aus der Findelanstalt zu-
rückgeholt hatte .

bd Trieft . 22. Febr . Maskierte Jrredentisten überfielen
ohne jeden Anlaß österreichisthe Soldaten und mißhandelten
sie. Hinzukommende Offiziere wurden mit Steinen beworfen .
Ein Unteroffizier wurde lebensgefährlich verletzt.

lid Nancy, 22. Febr . (Tel .) Hier geriet das Hotel -Re¬
staurant Michels in Brand . Als die Feuerwehr in den zwei¬
ten Stock eindrang , um die Möbel zu entfernen , fanden sie
in einem Wandschrank die Leiche eines schwarz gekleideten
jungen Mädchens, dessen Gesicht schon halb verkohlt war . Der
Körper der Toten trug die Spuren zweier Schußwunden . Bis¬
her wurde festgestellt , daß das Mädchen Kassiererin in einem
Badeorte bei Nancy war . Der Gastwirt wurde in Haft ge¬
nommen.

i= . Perm (Rußland ) , 22. Febr . (Tel .) Auf der Strecke
Wjatka -Tscheljabinsk geriet in der vergangenen Nacht in der
Nähe der Station Wosnesensk infolge ' Entzündung von Oel
ein Personenwagen 3. Klasse eines Zuges in Brand . Sieben
Fahrgäste verbrannten , 32 erlitten Brandwunden .

Vom Wetter.
<= Kattowitz. 22 . Febr . (Tel .) Infolge Schneeverweh¬

ungen treten in Russisch -Polen und in Galizien vielfach Ber¬
kehrsstörungen ein. Etwa 15 Züge blieben im Schnee stecken .
Sechs Personen find uoqÄomme«.

*=» Czenstochau. 22. Febr. (Tel .) Infolge der Schnee-
stürme stießen zwei ELterzüge zusammen . Zehn Wagen wur¬
den zertrümmert , drei Zugsbeamte tätlich verletzt.

hd Warschau. 22. Febr, (Tel .) Infolge plötzlicher Schnee-
schmelze und starker Regengüsse ist die Umgebung von War¬
schau überschwemmt . In Czenstochau ist der Hafen gefährdet .
Zn Sosnowice , wo einige Fabriken unter Wasser stehen, wa¬
ren 5000 Arbeiter gezwungen , die Arbeit «inzustelle«.

Die Pest.
= Chardin , 22. Febr . (Tel .) In den letzten 24 Stunden find

neun an der Pest erkrankte Personen gestorbe«. In den letzten zwei
Tagen sind in den Straßen kein« Leichen gefunden worden . Die
Seuche nimmt ad. Die Börse , deren Gesuch um ein Moratorium vom
Finanzminister abgelehnt worden war , hat das Gesuch wiederholt .

Blagowestschrnsk , 22 . Febr . (Tel . ) Die Meldung , daß
in der Chinesenstadt Sachaljan die Pest ausgebrochen fei, ist,wie die Petersb . Telegr .-Ag. meldet, falsch. Nur in den
Chinesendörfern an der Eungarimündung herrscht die Pest .
Die Grenze des Amurgebietes ist gesperrt worden ,

Gerichtszeitang .
= Leipzig, 22 . Febr . (Tel .) In der heuttgen Verhandlung gegenden Rennfahrer Breuer vor dem Reichsgericht beantragte der Reichs -

anwalt , da die Geschworenen zu Unrecht nicht gefragt worden seien, ob
Jdealkonkurrenz mit räuberischer Erpressung vorliege , wie es der
Vetteidiger beantragte . Zurückweisung an die Borinstanz . Der
Reichsanwalt betonte, daß . wenn das Urteil aufgehoben werde , kein
Schluß nach der Richtung gezogen werden könne , als ob das Reichs -
gericht das Urteil aus

^ inneren Gründen für unrichtig halte .. In
früheren Fällen sei es öfters vorgekommen , daß, wenn d<rs Reichs -
gericht em Urteil zweimal aufgehoben hatte , die Geschworenen ge?
glaubt haben, den Angeklagten nicht mehr schuldig sprechen zu sollen.dd Nürnberg , 22 . Febr . (Tel .) Das hiesige Schöffengerichtverurteilte den Oberleutnant a. D. Franz Kopp wegen Diebstahl »
in 10 Fällen und wegen Unterschlagung in zwei Fällen zu 7 Mona¬
te» und 15 Tagen Gefängnis. Kopp hatte in den meisten FällenPaletot-Diebstähle in den Cafes begangen .
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st, OttersdoH (A . Rastatt ) , 22 . Febr . Gestern starb hier Jakob

Dürrmaier , Schuhmacher und Landwirt , an den Folgen einer Blut¬
vergiftung , die er fich durch eine Verletzung an der linken Hand beim
Futterschneiden zugezogen hatte .

— Ibach (A . Oberkirch) , 21 . Febr . Hier fand ein Vortrag des
Verbandsfekretär Fattnudl pon Freiburg statt zur Gründung eines
Bauernverein ». Es traten sogleich im hiesigen Kirchspiel an 100
Mitglieder dem neuen Verein bei.

Id Freiburg . 22 . Febr . Der junge Mann , der . wie gemeldet, rn
.der Nacht zum Dienstag tot auf der Bahnstrecke aufgesunden wurde ,
ist ein Llrchnerlehrliug im Alter von 18 Jahren , der zuletzt mrt der
Herstellung des Gesellenstückes beschäftigt war . In einem Anfalle von
Schwermut scheint der junge Mann den Ton gesucht zu haben.

— Rheinweiler ( A . Müllheim ) , 21 . Febr . Zn dem elsässischen
Nachbarorte Großkems vervnglückte der Feldhüter , als er ein Gewehr
entladen wollte . Der Schutz ging los und dem Unglücklichen in den
Unterleib . Der Mann war sofort tot .

— Neustadt i. Schw .. 21. Febr . An der hiesigen Gewerbeschule
wird zurzeit ein Buchsührungskurs für Handwerkerfrauen mit 13
Teilnehmerinnen abgehalten .

: : Eingen a . H-, 21. Febr . Die hiesige evangelische Kirchenge¬
meindeversammlung hat die Erstellung einer neuen Kirche mit etwa

>800 Sitzplätzen beschlossen. Der erste Spatenstich und die Grundstein¬
legung sollen noch in diesem Jahr erfolgen.

Ans der Residenz.
Karlsruhe » 22 . Februar .

f*. Di« Witterung hat . sich neuerdings sehr ungünstig gestaltet .
Stürmischer Südwestwind hat das Thermometer auf 10 Grad Wärme
getrieben und wiederum erheblich« Niederschläge zur Folge . Das
Barometer ist beträchtlich gesunken . Von Norddeutschland, ins¬
besondere von der Küste, werden erneute orkanartige Stürme ge¬
meldet , die vielfach Verkehrsstörungen verursachen.

8 Verein zur Belohnung treuer Dienstboten . Vielfach macht
man die Erfahrung , daß das Bestehen dieses Vereins , der unter dem
Protektorat der Großherzogin Luise steht , in der das längere Aus¬
halten von Dienstboten in einer Stelle immer seltener wird , ist es
für Herrschaften wie Dienstboten von Wert , daß den Letzteren für
treue Pflichterfüllung und Anhänglichkeit auch ein äußeres Zeichen
der Anerkennung zu Teil wird . Der Verein verleiht schriftlich « Be¬
lobungen , versilberte und vergoldete , schon geprägte Medaillen mit
dem Namen des Dienstboten teilweise in Verbindung mit einem An¬
dachtsbuch und einer Geldgabe, welche alljährlich anläßlich einer
entsprechenden Feier im großen Rathaussaal verteilt werden . Vor¬
stand des Vereins ist zur Zeit Herr Regierungsrat Erosch . Wir
machen auf diesen Verein , der seit einer langen Reihe von Jahren
segensreich wirkt , nachdrücklich aufmerksam. Es wird zugleich darauf
hingewiesen, daß Anmeldungen am 1 ., 2 . und S . März d. I . , vor¬
mittags von 10 Ahr an in dem Schulhaus , Kriegstrahe Nr . 44, ent-
gegengenommen werden.

Erotzh. Konservatorium für Musik. ' Am Dienstag , den
21 . Februar , fand im Saale der Anstalt ein Vortragsabend der Aus -
dildungsklassen statt mit folgendem Programm : 1. Sonate D-Dur für
2 Klaviere , 2. und 3 . Satz, von W . A . Mozart (Fräulein Gertrud Eyth
und Frl . Margarethe Renz) . 2. 4 Charakterstücke aus Op. 2 von
Steph . Krehl (Herr Rudolf Kuhn ) . 3 . Konzert für Violoncello ,
Ä -Moll von C . Saint -Sasns (Frl . Jeanne Godot ; Begleitung : Frl .
Blanche Carrel ) . 4 . a) Papillons von Ole Olsen, b) Tarantella von
Moszkowski (Frl . Emmy Karrer . S . Quartett für Klavier , Violine ,
Viola u. Violoncello , I .Satz, von W .A.Mozart (Frl . Alice Keller , Herr
Emil Kornsand , Frl . Elisabeth Scholtz , Herr Willy Eder ) . Nächstes
Vorspiel (Vorbereitungsklassen ) am Dienstag , den 7. März , abends
6% Ahr , im Saale der Anstalt .

Bevorstehende Verunstaltungen .
— Frauenbildung — Frauenstudium . Wir weisen auf den letzten

Vortrag des von den drei Vereinen Frauenbildung —Frauenstudium ,
Frauenstimmrecht und Rechtsauskunftsstelle für Frauen veranstalteten
Zyklus hin , der Freitag , den 24. Februar , im oberen Saale der „Vier
Jahreszeiten ", abends %9 Ahr stattfindet , und bei dem Frau Elsa
Rückert über die „Proletarische Frauenbewegung " sprechen wirst.
Frau Rückert ist die Leiterin der hiesigen sozialdemokratischen
Frauenorganisation und als Rednerin gut bekannt . Auch bei dieser
letzten Veranstaltung werden Anmeldungen zu den drei Vereinen
angenommen, die auch schriftlich für Frauenbildung -Frauenstudium "
an Frau L. Himmelheber . Beiertheimer Allee, für „Frauenstimm¬
recht" an Frau Dr . Kronstein. Rheinbahnstrahe und für die „Rechts¬
auskunftsstelle für Frauen " an Frau Geh. Hofrat Rebmann , Vor¬
holzstraße gerichtet werden können.

Fortschrittliche Volkspartei . Die Fortschrittliche Volkspartei
hat auf Freitag , den 24. Februar , abends 8 -/- Uhr , in den Saal 3 der
Brauerei Schrempp eine öffentliche Versammlung einberufen , die ein
ganz besonderes Interesse beanspruchen darf . Zur Erörterung steht
nämlich das Thema : „Die Besteuerung des Liegenschaftsbefitzes", das
gerade in Karlsruhe in der letzten Zeit besonders eifrig von den ver¬
schiedenen Interessentengruppen behandelt wurde . Als Referent
wurde ein gewiegter Kenner des städtischen Finanzwesens , Ob»rstadt-
rechnungsrat Weiler , gewonnen, während Architekt Hugo Slevogt das
Korreferat erstatten wird . Wir weisen sowohl die Grund - und Haus -

ifreuet , als auch die Mieter und alle sonstigen Interessenten auf die

Die Weltreise des Kronprinzen.
~

Reisebriefe unseres Sonderberichterstatters.
(Nachd-r . »erb .) IX . ^ Muttra , im Januar .
Die Stadt Agra , an der Nord - und Nordwestseite des Forts ge¬

legen, ist unbedeutend , sehr eng und sehr staubig , da die Mehrzahl
der Häuser nur aus ungebranntem Lehm erbaut ist . Das sich im
Süden anschließende „Eantonment " ist aber sehr geräumig erbaut ,
hat breite Straßen , freie Plätze und Parkanlagen und würde sich zur
Aufnahme des Königs , welcher im Januar nächsten Jahres nach In¬
dien zur Kaiferkrönung kommt, bester eignen, als Delhi , welches sich
schon jetzt zu diesem „Durbar " rüstet.

Am 31. Dezember wurde für den Kronprinzen eine große Enten¬
jagd in Bharatpur veranstaltet an einem etwa 2 Kilometer langen
und 1 Kilometer breiten sumpfigen See , durch den Straße und Wege
auf Dämmen fuhren . Die Jagd daselbst ist reserviert , das Jagdrecht
hat der 11jährige Radfcha von Bharatpur , bezw . der britische Resi¬
dent . Die Jagd wird nur wenige Male im Jahre geöffnet, wobei
bis 4000 Enten geschosten werden sollen . Di« 50 Schützen schosten
dreimal 1300 Tier «, darunter drei Fünftel Wildenten , sonst meist
Bläßhühner , Reiher u . a . Der Erfolg blieb hinter dem erwarteten
zurück, weil das Master größer war als in früheren Jahren und die
von den Seiten her durch Treiber aufgescheuchten Tiere daher sehr
hoch ankamen. Die Jagd war sorgfältig vorbereitet und vollzog sich
im großen Zuschnitt nach Art der deutschen Jagden .

So unerträglich heiß es in Agra im Sommer sein soll — die
Europäer entfliehen auf mehrere Monate ins Gebirge — , so ange¬
nehm war es jetzt im Januar . War es am Tage nie drückend warm ,
so war es am Morgen und Abend frisch und in der Nacht kalt . Als
der Kronprinz den kleinen Ball besuchte, welcher am Abend des 28.

, Dezember im Klub von Agra zu Ehren des 3. brahmanischen In¬
fanterieregiments veranstaltet wurde , das am nächsten Tage nach'
Singapur abgin« . froren die Herren in ihrer europäischen Uniform .
Wie anders als in Colombo, wo die Herren, die Abends tanzen
wollten , 6 -Kragen zum Wechseln Mitnahmen !

58 Kilometer nordwestlich von Agra liegt Muttra . Der Besuch
daselbst galt dem Chefregiment des Kaisers , den 1 . Royal dragoons .
Der Kronprinz erreichte Muttra in fünfviertelftündiger Automobil -

Versammlung mit dem Bemerken hin , daß jedermann Zutritt hat und
sich an der freien Aussprache beteiligen kann.

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse".

= i Pari », 22 . Febr . Der Obmann des Marineausschustes der
Kammer , Delcasts, erklärte einem Redakteur des „Matin " gegen¬
über , er müsse die Frage , ob di« französische Flott « im Fall « eines
Krieges unfähig wäre , die ihr vom nationalen Jntereste zugewie-
sene Rolle zu spielen, mit nein beantworten . Die französische Flotte
würde Frankreich nicht unwürdig sein . „Wir haben"

, fuhr Delcaste
fort , „eine » ieljährige Sicherheit unter der zweifachen Bedingung ,
daß das Mariueprogramm vom Parlament bewilligt wird und daß
unseßv Diplomatie im Stande ist, uns die treuen Freundschaften zu
bewahren , auf di« wir rechnen . Gegenwärtig kann kein einziger
Volt sich ««»schließlich aus seine eigenen Hilfsmittel verlast««. Wir
« Lsten di« unserer Diplomatie entsprechende Flotte besitzen."

<= London , 22. Febr . Die irische Partei erklärte in
einer gestern gefaßten Resolution die Zeit für noch nicht ge¬
kommen. wo sie sich entschließen könne, gemeinsam « it den
übrigen Vertretern der Untertanen des Königs die Krö-
nungsfeier zu begehen . Inzwischen geben die Mitglieder
ihren herzlichsten Glückwünschen für den König Ausdruck sowie
der Ueberzeugung , daß das irische Volk ihn bei einem Be¬

suche Irlands mit der herzlichsten Eastfreundschast empfangen
werden .

= Moskau , 22. Febr . Infolge der Revision des Sena¬
tors Earin find auf Befehl des Zaren 2 Generale , 51 Offi¬
ziere und 8 Beamte des Jntendanturrestorts dem Militärbe -
zirksgericht überwiesen worden .

— Konstantiuopel , 22. Febr . Das außerordentliche Kriegs
budget weist im kommenden Finanzjahre 9 Millionen Pfund
auf . Diese Summe soll für einige Jahre nicht überschritten
werden .

Kalkutta , 22 . Febr . Der deutsche Kronprinz ist von
seinem Ausflug in das Innere zurückgekehrt und im Palais
des Vizekönigs abgestiegen . Morgen Vormittag erfolgt die
Abreise nach Bombay .

e= Washington , 22 . Febr . Präsident Taft hat dem Se¬
nat den Entwurf zu einem neuen Vertrags mit Japan zuge¬
stellt, durch den der Handelsvertrag von 1894 ersetzt werden
soll. Jede Beschränkung der japanischen Einwanderung soll
beseitigt werden . _ _

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 22 . Febr . Am Bundesratstisch Staatssekretär Dr .

Lisc».
Präsident Graf von Schwerin - Löwitz eröffnet die Sitzung

um 1.20 Uhr.
Die Beratung des

Justiz . Etats
wird fortgesetzt.

Abg. Wagner - Sachsen (kons.) : Mit großem Geschick hat es
Herr Ablaß verstanden, den Prozeß Becker an den Haaren herbeizu¬
ziehen. Im Lande ist dieser Fall gründlich besprochen worden . Von
einer Einmischung des Reichskanzlers in den Moabiter Prozeß ist
keine Rede . Auch kann nicht davon gesprochen werden, daß der
Justizminister den Vorsitzenden im Moabiter Prozeß wegen der Rechts¬
belehrung zur Rede gestellt hat . •

* • *

. — Berlin , 22. Febr . Die Budgetkommission de» Reichstag« setzte
heute die Beratung über den ursprünglich von den Nationalliberalen
gestellten, dann zurückgezogenen und später von der Fortschrittliche«
Bolkspartei und den Sozialdemokrale « wieder aufgenommenen An¬
trag fort , zwei Armeeinspekteur«, je einen Gouverneur in Berlin »
Köln , Mainz und Ulm, sowie je einen Kommandanten in Altona ,
BreslaufHamburg , Karlsruhe und Spandau mit den zugehörigen
Generalstabsoffizieren zu streichen . Bei der Abstimmung wurden die
zwei Armeeinspekteure gegen die Stimmen der Sozialdemokraten , die
Gouverneure und Kommandanten gegen die Stimmen
der Fortschrittlichen Volkspartei und der Sozialdemokraten bewilligt .
Zwei Rationalliberale enthielten sich der Abstimmung. Die Kom-
miffion genehmigte sodann die Forderungen für strategisch « Bahnen .

Aus - er Republik Portugal .
— Paris , 22. Febr . Wie englischen Blättern berichtet wird , hat

in Euarda (nördliches Portugal ) anläßlich des Besuches des Ministers
der Oeffentlichen Arbeiten gegen Mitte Februar eine monarchistische
Erhebung stattgefunden . Als der Minister von dem Dache der
Kaserne eine Ansprache gehalten hätte , seien aus der Menge Schüsse
abgefeuert worden und der Minister , sowie zahlreiche Männer , Frauen
und Kinder getötet worden . Die Ordnung sei zwar wiederhergeftellt,
doch hält man die Lage für bedenklich . — Die hiesige portugiesische
Gesandtschaft erklärte , daß sie keinerlei diesbezügliche Nachrichten er¬
halten habe . Möglicherweise hänge dieses Gerücht mit der kürzlich

fahrt am Mittag des trüben Neujahrstages 1911und fand
^ in ^ dem

geschmackvollen Dienstgebäude des „Colleitors and districts Magistra¬
tes " Mr . Calnan (etwa mit dem Landrat vergleichbar) Wohnung .
Wiederum war hier im Parke des Hanfes ein großes Zeltlager er¬
richtet. Hier in Muttra kam es nun zu dem längst erwarteten
„Weihnachtsregen " und zwar länger und stärker, als es vorausgesagt
war . Die Parade des Regiments , welche am Vormittag des 2 .
Januar stattfand , mußte wegen des Regens um 2 Stunden ver¬
schoben werden . Das Regiment erschien in europäischer .Uniform
(roten Röcken mit weißen Vorstößen, schwarzen Tuchhosen mit brei¬
tem gelben Streifen , weißen Stulpenhandschuhen und Tropenhelm ) .
Die Schwadronen des Regiments waren in der Stärke von je 95
Mann aufgestellt, die Standarte in der Mitte > die Musik auf dem
rechten Flügel . Ter Vorbeimarsch fand erst im Schritt , dann im
Trab und zuletzt im Galopp statt . Nach der Parade hielt der Kron¬
prinz an das im offenen Viereck aufgestellte Regiment eine kurze An¬
sprache , in welcher er dem Regiment die Grüße des Kaisers Lber-
brachte, und überreichte mehrere Medaillen an altgediente Unter¬
offiziere. Hierauf ritt er an der Spitze des Regiments nach der
Kaserne. Die Beteiligung des Publikums war gering : In Muttra
gibt es nur 5 europäisch « Damen . In den nächsten Tagen besichtigte
der Kronprinz auf das eingehendste die Unterkunftsräum « der Mann¬
schaften und Pferde . Letztere stehen in Ställen , die an beiden Seiten
offen sind . Die Pferde der Eingeborenen -Kavallerie stehen im Som¬
mer und Winter ganz im Freien .

An 2 Abenden war der Kronprinz East des Offizierskasinos .
Der Kommandeur des Regiments , Oberstleutnants Makins — erst
40 Jahre alt ! — begrüßte ihn als den Deputierten feines Vaters ,
des colonell — in — chief (des leitenden Hauptmanns ) , als den
militärischen Kameraden und „Jf J dare say as a true sporstman "

(wenn ich als wahrer Sportsmann sagen darf ) , sprach seinen Dank
für das große Interesse aus , welches der Kaiser allseits dem Regi¬
ment dargebracht habe, insbesondere auch für di« materielle Spende,
die er dem Regiment in den Zeiten des Boerentrieges für die Fa¬
milien der Unteroffiziere zur Verfügung gestellt hatte . Am 3.
Januar veranstaltete das Regiment abends eine Zirkusaufführung .
Dieselbe fand- in einer von ein« Zeltbahn umschlossenen Arena im
Freien statt , welche durch Kerofinlampen erleuchtet war . Hierzu
waren die Familien der Unteroffiziere und di« Honorettionen der
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gemeldeten Nachricht zusammen , daß in Guarda während de» Besuch««
eines Minister« in der Kaserne der Fußboden des Saale » einbrach
wobei einige- Personen verletzt wurden .

^ Lissabon , 22. Febr. Bis halb 1 Uhr nachts lag hier keine Be¬
stätigung der Rachricht vor , daß in Guarda ein monarchistisch« Ans .
rnhr auegebrochen sei.

— Lissabon, 22. Febr . Nach einer Zeitungsmeldung au«
Laurenzo Marques hat die Menge dort die Gebäude mehrerer
Zeitung «« gestürmt, die sich für eine Rückkehr des frühere»
Gouverneurs Anhrade ausgesprochen hatten , und hat Zerl
störungen angerichtet .

Rußland und China.
— Petersburg , 22. Febr . Die „Birfch « ija Wjedomofti "

glauben , mit Bezug auf die chinesische Rot « Anzeichen eines große«
Erfolges der russischen Diplomatie feststellen zu können. Eine Vor¬
aussagung sei aber nicht möglich , da man es mit der spitzfindigen,
Nebeneinflüssen zugänglichen chinesischen Diplomatie zu tun habe.

Der „Rjetfch " hört , daß sich die rnssifche Regier »«« mit einer
halben Antwort nicht begnügen werde.

Der „RowojeWremja " erscheint die ihr aus der europäischen
Presse bekanntgewordene Antwort Chinas wie ein Hohn, aber nicht
wie eine ernste Antwort auf - eine ernste Forderung . Die Angelegen¬
heit kehre wieder zum Anfangspunkt zurück, wie vor der lleberreichung
der Rote .

Briefkasten.
I . F . Die mit der freiwilligen Krankenversicherung sich beschäf¬

tigenden sogenannten „eingeschriebenen Hilfskassen" sind sehr mit
Vorsicht aufzunehmen, Klagen über ungenügend« oder gar verweigerte
Leistungen im Krankheitsfall « sind häufig und waren schon Gegenstand
von Anfragen und gerichtlichen Verhandlungen . Soviel uns bekannt,
beschäftigt fich die Aktiengesellschaft,Urania " in Mannheim , D , 1, 7/8 ,
mit der Krankenversicherung, lassen Sie sich Drucksachen von deren
Generalagentur kommen .

F . R . K. Sie können von dem Schreiner die Rückgängigmachung
des Kaufvertrages oder die Minderung des Kaufpreises innerhalb
6 Monate feit der Ablieferung des '

mangelhaften Schrankes, statt
dessen auch die Lieferung eines mangelfreien und meistermätzig her¬
gestellten Schrankes verlangen . Eine unerhebliche Minderung des
Wertes oder der Tauglichkeit des Schrankes gibt dem Käufer diese
Rechte nicht, es empfiehlt fich deshalb vor Beschreitung des Prozeß¬
wegs die Feststellung der angeblich eicheblichen Mängel durch «inen
Sachverständigen.

W . K. : Der Unterhaltsanspruch des uneheliche« Kinde» erlischt
mit dem Tod des Kindes , aber nicht mit dem Tod des Vaters , sie wird
vielmehr Nachlaßverbindlichkeit. Die haftenden Erben können aber
das Kind mit dem Betrag abfinden , den es als Pflichtteil (Hälfte des
gesetzlichen Erbteils ) erhalten würde , wenn es ehelich wäre . Sonstige
Erbrechte hat das uneheliche Kind nicht.

A. Z . : Bei Erundstückvverfteigerungen muß der Versteigerungs¬
termin durch einmalige Einrückung in da» amtliche Verkündignngs -
blatt öffentlich bekannt gemacht werden ; bei Grundstücken von gerin¬
gerem Wert genügt die Anheftung an die amtliche Verkündungstafel .
Das Vollstreckungsgericht ist jedoch befugt, noch andere und wieder¬
holte Beröffentlichungen zu veranlassen und soll dabei auf den Orts -
gebrauch Rücksicht nehmen. Uebungsgemäß ordnen di« Notariate
andere Veröffentlichungen in den meistgelesenen und weitverbreiteteil
Blättern an . Eine Anfechtung des Zuschlags wegen Unterlassung von
anderen Veröffentlichungen ist aber selbst dann nicht zulässig, wenn
der Eigentümer dadurch in Schaden kam .

Adler Langenalb : Die Küadignng des Vermieters war in Ord¬
nung , bei"monatweifer Mietzinsbemessung kann die - -Kündigung bis
zum 15. eines Monats auf den Schluß des' Monats vorgenommest
werden . Bei vorzeittgem Auszug hat der Mieter die Monatsmiete
zu zahlen. Das Weitzeln ist beim Auszug dann vom Mieter zu
zahlen, wenn es bedungen war , im Uebrigen hat der Mieter die
Wohnung sauber zu verlassen.

B . T . : Der Mieter hat notwendige Reparaturen der Miet -
Wohnung zu dulden, größere Reparaturen können jedoch unter Um¬
ständen für ihn einen Aushebungsgrund der Miete darstellen . Die
Reparatur darf nicht zur Unzeit vorgenommen werden, ist die Be¬
nutzung der Mietwohnung durch die Reparalurarbeiten erheblich ge¬
mindert , kann der Mietzins entsprechend gemindert werden . — Der
Mietvertrag mit den neuen Mietern ist perfekt und unanfechtbar . Sei
Weigerung des Einzugs hat der Vermieter di« Klage auf den Miet¬
zins und den Anspruch auf Sicherung des Mietzinses durch Ein¬
bringung genügender Pfandsachen.

Sehr nützlich
ist es, in der Kinderstube Scotts Emulsion nie auSgehen zn laste»
Die Kleinen nehmen das Präparat gern , oft sogar mit solcher Bor¬
liebe, daß sie selbst darnach verlangen . Scotts Emulsion ist ein ganz
vorzügliches Stärkungsmittel und ein sicherer Schutz gegen die so
häufigen Erkältungen unserer Kleinen.

Scott» Emulsion wird »o» uns aulschließlich tot großen Xerkmrf̂ nb pv« ui» loft
nach Gewicht oder Maß , sondern »nr t» versiegelten Originaksiasche » IN »arto» « u « feiet
Schutzmarke ,Fischer mit dem Dorsch). Scott & 8mutte, m . b . H ., Frankfurt o. M.

Besiandlelle: Feinster Medizinal-Lebertra» 150,0 , prima Glyzerin 50,0, »nterphoephorig-
sanrer «all 4,3, nnterpho«phorigsanres R- tro» ifi , pnl«. Tragant feinster arab . « nmmi
pnlo . ap . Wasser l £9,0, Mehol 11,0 . Hierzu aromatische Smnlsim» mit Zimt-, Mandel- »nd
Gailltheriaöl je 8 Tropfen. 8M3*

Eingeborenen von Muttra und dem Distritt eingeladen ; für den-
Prinzen und die Damen war eine Zellloge errichtet . Die von dem
Major Steele geleitete Aufführung der Unteroffizier « und Mann¬
schaften des Regiments war vorzüglich und stellte sich jeder heimischen
Aufführung von Verufsdarstellern würdig an di« Seite . Den Schluß
bildete eine Quadrille , die von 16 Reitern in den Uniformen des
Regiments von 1660, 1742, 1751, 1809 , 1825, 1839 und 1896 auf¬
geführt wurde . Das Regiment befindet sich seit 7 Jahren in Indien
und soll übers Jahr nach Prätoria in Südafrika versetzt werden.
Die britischen Regimenter we -den im allgemeinen in einem Turnus
von je 15 Jahren in der Heimat und in den Kolonien stationiert .

von 5onne und Mond.
qy Karlsruhe , 20 .Febr . Herr Oberstleutnant Schnster hier teilt

uns mit , daß nach den neuesten Arbeiten seine bisherige ' Vermutung
sich bestätige, wonach die Windbewegung in der Hauptfach« verursacht
sei durch die Sonnenstrahlung , roslche den Wärmegang an der Erd¬
oberfläche und in dem unteren Teile der Atmosphäre hervorbringt
und durch die Anziehung des Mondes , welche, von außen her wirkend,
eine nicht unbedeutende Luftströmung in west -östlicher Richtung zur
Folge Hab«.

Letztere Strömung '
, sowie die durch die Sonne verursacht« tägliche

Schwankung des Windes lassen fich beim Vorhandensein der erforder -
lichen Beobachtungsunterlagen für jeden Ort und für jede Jahreszeit
nach Richtung , Stärke und Prozenten der Gefamtwindenergie unschwer
feststellen . Die Mittel zeigen in der graphischen Darstellung schöne
Regelmäßigkeit . ->j

Für Potsdam 1909 ergibt sich z . B . in Bezug auf die tägliche
Windfchwanlung , das ganze Jahr hindurch, daß in der Nacht die
Südostrichtung vorherrscht, bis zwischen 6 und 9 Uhr früh der Wind
nach Nordwest dreht , gegen Mittag feine größte Stärke erreicht und
zwischen 6 und 9 Uhr abends wieder nach Südost umschlägt.

Die derzeitige Lehre, welche di« Sonnenstrahlung als alleknige
Ursache der Bewegung unserer Atmosphäre annehme , fei hiernach nicht
länger haltbar .

Er beabsichtige , im März öffentlich einige Vorträge über fein«
Ergebnisse abzuhÄten .
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Voranschlagder Stadt KarlsruheKr das I .chr l9N
m Karlsruhe , 21 . Febr . In heutiger außerordentlicher Stadt ,

ratsfitzung wurde der Entwurf des Gemeindevoranschlags für 1911
genehmigt. Darnach betragen .di« Einnahmen s 721737 Mark ,

die Ausgaben 9 981111 Mark ,
fodaß ein .

ungedeckter Aufwand von 1288 377 Mark
lgegen 3 844 508 A im Jahre 1910 ) verbleibt , der durch Umlagen
auf den Bürgernutzen und die umlagepflichtigen Steuerkapitalien zu
decken ist . An umlagepflichtigen Steuerkapitalien sind für 1911 vor¬
handen : Liegenschaftssteuerwerte 113 893 870 A , dazu in Erünwinkel
5 692 500 A , Betriebsvermögen 192 079 600 ■£ . , dazu in Erünwinkel
10 307 950 A , Kapitalvermögen 171191 900 A , dazu in Erünwinkel
1927 700 A , Einkommensteuerfätze 2 571221 A , dazu in Erünwinkel
29766 A . Im Jahre 1910 hatten betragen die Liegenfchaftsfteuer-
werte 109 820 190 A , dazu in Erünwinkel 5 391 100 A , die Betriebs¬
vermögen 183 888200 A , dazu in Erünwinkel 8 780 000 A , die Ka¬
pitalvermögen 155 519 500 A , dazu in Erünwinkel 501500 A , die
Einkommensteueranschläge 60 620 771 A .

An Umlagen sind erforderlich — abgesehen von den^ durch die
Eingemeindungsbedingungen bevorzugten Erünwinkler Steuerkapi¬
talien , für di« der bisherige Satz von 20 4 , 10 4 und 32 Proz . be¬
stehen bleibt — auf die Liegenschaftssteuerweite und das Eewerbe -
vermögen 31 Pfg . gegen 35 Pfg . im Jahre 1910 , auf das Kapital¬
vermögen 16 4 gegen 10 4 und im Jahre 1910 und auf di« Ein¬
kommen §1,1 Proz . der staatlichen Normalfteuersätze gegen 210 4
von 100 A der Einkommensteueranschläge im Jahre 1910 .Die vom Erund - und Hausbefitzerverein beantragte Freilassung
von 25 Proz . des Liegenschaftsvermögens von der Umlage wird vom
Stadtrat einmütig abgelehnt . Durch die Erhöhung des Umlagcfutzesdes Kapitalvermögens von 10 Pfg . auf 16 Pfg . und durch die Ein¬
führung der progressiven Normalsteuersätze, die zufolge der Gesetzevom 26 . September 1910 eintritt , sind di« Liegenschaftssteuerwerte
beträchtlich entlastet worden . Ohne diese Gesetzgebung müßte eine
Umlage von 38 4 erhoben werden und das Liegenschaftsvermögen
171 000 A an Umlagen mehr aufbringen , als es nun zu tragen hat .Die Anteilquote des Liegenschaftsvermögens am llmlageertrag sinkt
dadurch von 37,7 Proz . im Jahre 1910 auf 33,1 Proz . im Jahre 1911 ,während das Kapitalvermögen fast 300 000 A und die Einkommen
125 000 A mehr auszubringen haben als 1910, wodurch der Anteil
des Kapitals an der Umlagelast von 12 Proz . auf 17,9 Proz . steigt,während der des Einkommens gleich bleibt .

Bei Freigabe von 25 Proz . der Liegenschaftssteuerwerte würde
die Umlage des Liegenschaftsvermögens auf 28,35 Jj herabgehen , da¬
gegen die des Betriebsvermögens auf 37,8 4 und die des Einkom¬
mens auf 60,18 Proz . steigen, während eine weitere Heranziehungdes Kapitalvermögens zur Deckung des Ausfalles (über 16 ^ ) un¬
zulässig wäre . Der Stadtrat hält eine derartige weitere Ver¬
schiebung der llmlagelast nicht für geboten und vom Standpunkt der
Gerechtigkeit und des städtischen Interesses aus für bedenklich .

Aus dem Uereinsleden .
K a r l s r u h e, den 22 . Februar .

ltz Arbeiterdiskussionskluv . Im großen Eintrachtssaale fand sicham Dienstag abend ein sehr zahlreiches Publikum zu dem von HerrnHoffchauspiekr F Baumbach arrangierten und geleiteten „LustigenAbend" ein . Herr Baumbach erwies sich dabei als recht geschickterArrangeur , denn es ist ihm ausgezeichnet gelungen , den Abend zueinem genußreichen zu machen . Auf dem Programm standen Dekla-
Mtionen , Rezitationen ' und >Liedervsrtrüge ... Herr Baumbach - leitet «den Abend mit einet Humoreske"recht nett ein . Herr Kochen fangdie Earmen -Arie und Volkslieder , Fräulein Eenter erfreute durchVorträge in Karlsruher Mundart , Herr Hofschauspieler Korth trugeine Menge humoristischer Gedichte usw . vor und erntete damit
ebenso wie die übrigen Mitwirkenden recht lebhaften Beifall . Viel
zum Lachen gab es bei der Lichtbildervorführung „Der Struwel¬peter"

. Frau Dr . Eoldschmidt und Frau Dr . Klupp -Fischer sangenden bekannten Text und Frau Sachs -Zittel hatte dazu die begleitendeMusik zusammengestellt. So verlief der Abend in recht angenehmerWeise.
— Deutscher Protestantenverein . Den Abschluß der dieswinter -

lichen Vorträge im hiesigen Deutschen Protestantenverein bildete einVortrag von Pfarrer Eoldschmit in Kork über Christentum undBuddhismus und die protestantische Mission in China und Japan ".Ausgehend von einer Darstellung des ursprünglichen Buddhismus ,wie er sich anknüpft an den geschichtlichen Siddharta Gaudama Sa -kyamuni, wie er sich kristallisiert hat in der buddhistischen Lehre undGemeinde, schilderte der Vortragende die auffallenden Verschieden¬heiten zwischen Christentum und Buddhismus . Jesus und Buddhalassen weder nach ihrer Person noch nach ihrer Lehre noch nach ihrerGemeinde einen Verglich zu. Zu gleichem Ergebnis kommt einVergleich des heutigen Buddhismus , der nach langer Entwicklungs¬geschichte sich immer mehr von seinem Ursprung entfernt hat und vondem Christentum von heute, das in seinen besten Bestrebungen diealten Werte der Eotteskindschaft und der christlichen helfenden Näch¬stenliebe entgegenzustellen weiß . Von dieser Voraussetzung aus wurdesodann die Missionspflicht und die Missionsarbeit des AllgemeinenEvangelisch-protestantischen Missions -Vereins geschildert, die auf mehrindirekte Art , durch literarische, ärztliche und auf dem Weg einernicht ausgesprochen misiionarischen Schule ausgeübt wird . Die Ein¬leitung des Vortrages bildete eine Darlegung des in Köln noch schwe¬benden Falls Jatho , die der Vorsitzende Pfarrer Dr . Brückner gab.Beide Redner fanden Zustimmung , die sich in reichem Beifall kundgab.
J5 Deutscher Verein für Bolkshygiene . Am Donnerstag den 16.d. M . abends sprach in der Ortsgruppe Karlsruhe im großen Rat¬haussaal Herr Dr . Schwab, hier , über „Hauthygiene ". Nach einerkurzen Einleitung über die gewebliche Zusammensetzung der Hautbesprach der Vortragende zuerst ihre Bedeutung als Schutzorgan, dasdurch feine verhornte Oberfläche schädliche Stoffe vom Innern desKörpers abhält . Es ist daher wichtig, daß die Hornschicht unverletztbleibt , und zwar haben wir uns nicht nur vor Verletzungen mitSäuren und Laugen sowie vor Kratzwunden zu hüten . Eine weitereSchädigungsmöglichkeit ist bedingt durch Versäumen des Einfettensbei fettarmer Haut nach dem Waschen, während doch Einfettung derRißbildung und Schuppung Vorbeugen oder sie beseitigen würde .Aber nicht nur Fettmangsl , auch Fettüberfluß , deren Folge die Mit¬esser sind , ist manchmal zu bekämpfen. Kommt man mit Wasser undSeife und Spiritus nicht bald zum Ziel , erscheinen gerötete Stellen ,so ist ein Arzt zu beraten . Gleich sorgfältig beobachte und behandleman abnormen Fettgehalt und Schuppung des Haarbodens und Mar

im Beginn , der meist zwischen das 10. und 20 . Lebensjahr fällt , und
warte nicht erst den Haarausfall im dritten Jahrzehnt ab . Vorsicht
ist bei Haarmitteln am Platz , weil sie vielfach schädigende Stoffe ent¬
halten . Das Haarschneiden sei für das Haarwachstum ohne Bedeu¬
tung . Eewarnt wurde dann vor fremden Kämmen und Bürsten ;
muffen solche doch benützt werden , so sei nachherige Abreibung mit
Feinspiritus empfehlenswert . Noch unangenehmer als Haarverlust
sind Haare an Stellen , wo sie nicht hingehören , z. B . im Gesicht einer
Dame . Der Redner warnte vor Ausreißen der Flaumhaare , da da¬
durch direkt das Entstehen von dicken stärker gefärbten Haaren be¬
günstigt wird . Sind solche vorhanden , so frage man den Arzt , da
dieser am besten die geeignetste Methode zur Entfernung derselben
(Elektrolyse, chemische Mittel usw .) angeben kann . Das große Ee .
biet der Kosmetik wurde nur kurz gestreift und dabei vor den Geheim¬
mitteln gewarnt . Weiterhin besprach Redner die Schweißbildungund betonte die Wichtigkeit, sich in der Kleidung nach der Lufttempe¬ratur zu richten und empfahl gegen lokale Schweiße (an Kopf, Hand ,
Achselhöhle und Fuß) sorgfältigste Trockenhaltung und Verwendungvon Puder und Feinspiritus . Hier ging er auch auf di« Frage des
Nachinnenschlagens ein , eine Frage , die bei Schweißen und Hautkrank¬
heiten und überhaupt im Publikum noch heute eine große Rolle spielt.Die letzten Jahrzehnte haben in ärztlichen Kreisen diese Bedenken
zerstreut, es ist nur nützlich für den Körper , die Hautleiden zu heilen .
Weiterhin wurden die roten Nasen und Frostbeule besprochen , sowiedie häufigsten Eewebehautkrankheiten erwähnt . Hierbei kam der
Redner auch auf Hautkrankheiten im Gesicht und an den Händendie durch Pflanzenhaare verursacht werden , sowie auf die übertrag¬baren Tierhautkrankheiten zu sprechen. Zum Schluffe erwähnte der
Vortragende auch die gefährlichen Hautkrankheiten , wie Hauttuber¬
kulose , Hautkrebs , Hautsvphilis , die manchmal lange Zeit harmlosaussehen und kaum belästigen,

'
schließlich aber beim Fehlen sachge¬mäßer Behandlung zu dauernder Entstellung führen oder gar denTod des Kranken veranlassen können .

0 Salamander , Erster Karlsruher Ruderklub . Die Vergnü¬
gungskommission hatte auf Sonntag nachmittag zu einem zweitenSkatturnier ins Klubhaus eingeladen , an dem auch diesmal die Be¬
teiligung rege war . Nach dreistündigem Kampfe winkten den vier
Siegern wohlverdient « Preise . Auch den inzwischen zahlreich einge¬troffenen Schlachtenbummlern, die den geräumigen Festsaal gänzlichfüllten , wurde ein besonderes Entgelt in Form eines Lichtbildervor¬trages geboten. Zur Vorführung gelangten Szenen aus dem jüngstam Mummelse« im Schwarzwald abgehaltenen Skikurs , erläutert vonWorten des Kursleiters . Ein zweiter Zyklus von Lichtbildern führteuns auf die wildromantischen Höhen der Tyroler Hochalpen. Auchdie auf den Schirm projizierten unverfälschten Naturaufnahmen ausdem Rudersport im Salamander von einst und jetzt aus ernsten und
heiteren Stunden fanden allsejtigen Beifall . Eine Reihe Eesangs -und Jnstrumentalvorträge ließen die Stunden rasch schwinden, undwenn man auch nur vergnügte Gesichter sah , so haderte doch daslustige Volk der Tänzer mit dem Geschick , daß man sich um 12 Uhrschon beeilen mußte, um den letzten Wagen ab Hardtstratze zu er¬
reichen .

"

Telegraphische Kursberichte

Kandel und Merlrehr .
Karlsruhe , 22 . Februar .

St . A . Im Rheinhafen sind im Monat Januar 202 (1910 : 89)Schiffe mit insgesamt 58 210 (28 998) Tonnen angekommen und 195(79) Schisse mit insgesamt 10 619 (7812 ) Tonnen abgegangen .$ Die Vereinsbank Karlsruhe veröffentlicht ihren Geschäfts¬bericht über das 52 . Geschäftsjahr, dem wir folgende Einzelheiten ent¬nehmen : Die Konjunkturbesserung und die Ausdehnung des Be¬triebes in den deutschen Jndustriebezirken ist unserem Handwerker¬und Gewerbestand nur wenig zugutgekommen; er verspürt vielmehrden verschärften Wettbewerb unb die Verteuerung der Geschäfts¬führung . Dazu kommt hier noch die andauernd geringe Bautätigkeitund die bedauerliche Unlust zum Erwerb von Liegenschaften. Fürneue Unternehmungen war infolgedeffen der an sie herantretendeKreditbedarf gering , dagegen wurde die Hilfe des Instituts für die
Erhaltung der Betriebe stark in Anspruch genommen und dadurchmanche wirtschaftliche Existenz vor dem Untergang bewahrt . Die
Geschäftsentwicklungder Genossenschaft war aber auch im Berichts¬jahr eine fortschreitende und der Kreis der Mitglieder , die sich der
Einrichtungen der Bank bedienen, vergrößerte sich in erfreulichemMaß . Die stärkere Inanspruchnahme des Geldmarktes im abgelau¬fenen Jahr brachte eine Steigerung der Zinssätze. Der Durchschnittdes Reichsbankdiskontosatzesbeträgt im Jahr 1910 1,35 Prozent gegen3,92 Prozent im Jahr 1909 und 1,76 Prozent im Jahr 1908 . Der
Durchschnitt des Privatsatzes ist 3,51 Prozent gegen 2,86 Prozent im
Vorjahr . Daraus ergab sich eine bessere Verwendung für die von uns
anzulegenden Gelder, die in einem gegenüber dem Vorjahr um rund19 000 Mark höheren Zinsen-lleberschuß zum Ausdruck kommt. Eswurde ein Reingewinn erzielt von 188 718 .85 Mark , aus welchemneben den üblichen Zuweisungen die Gewährung von 8 Prozent Divi¬dende an die bezugsberechtigten Eefchäftsguthaben beantragt wird .In Ughoreinstimmung mit dem Vorschläge des Vorstandes beantragtder Aufsichtsrat, den erzielten Reingewinn von 188 718 .85 Mark fol¬gender Weise zu verwenden : Zuweisung zum Reservefonds 19 200 Mk .,6 Prozent Dividende auf bezugsberechtigte 2 525 917 Mark Eeschäfts-
guthaben 151556.82 Mark , vertragsmäßige Tantieme an den Vor¬
stand 6062 .21 Mark , Gratifikationen an das Personal 8 530 Mark ,Gaben für wohltätige und gemeinnützige Zwecke 900 Mark , Gewinn -
Vortrag auf neue Rechnung 2169 .79 Mark , zusammen 188 718 .85 Mark .Die Generalversammlung findet am 9. März , abends 61/* Uhr , imSaale der Eintracht statt.

Konkurse in Baden .
Mannheim . Vermögen des Fabrikanten Robert Scharffe , alleiniger

Inhaber der Firma Alfred A. Falch in Mannheim . Konkurs¬
verwalter : Rechtsanwalt Dr . Holz in Mannheim . Konkurs¬
forderungen sind bis zum 11 , März 1911 bei dem Gerichte anzu¬melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Samstag , den
18 . Marz 1911, vormittags 9 Uhr.

Sinsheim . Vermögen des zahlungsunfähigen Handelsmanns GustavWeil in Steinsfurt . Konkursverwalter : Kaufmann Julius Lau¬
big hier . Konkursforderungen sind bis zum 11. März 1911 bei
dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten For¬
derungen Mittwoch, den 22. März 1911 , nachmittags 1 Uhr .

Rastatt . Vermögen der Rastatter Eisen« und Metallwerke , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung in Rastatt . Konkursverwalter :
Rechtsanwalt Eötzmann. Konkursforderungcn sind bis zum 18 .
März 1911 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen Dienstag , den 28. März 1911 , vormittags
10 Uhr.
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Rr. 9 De«
„ ftarigniber Msknungr-Änzeiger"

der „Badische« Preffe"
wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge .
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expe¬dition der „Badischen Preffe ", sowie in ihren sämtlichen hiesigenFilialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften auf.

II H (rf-MötJ6lfal3rik II
I Gerson & Wolff I

G . m . b. H . :-:

Wohnungskunst 492a*
Stuttgart, Militarstr . 42|46 (Dreieck).

I

Kinder- Wäscfae
die meist scharfen Geruch hat und Krankenwäsche,auch wenn mit Blut und Eiter behaltet , wird gründlichdavon beireit , desinfiziert und rasch gereinigt durch

Waschen mit Persil .
Vankauca uacMdUcbl ErUlUi «li aar ia OHglaa | .Paketea .
HENKEL & Co .. DÜSSELDORF. Ä “

,
’
,

N Henkels Bleich - Soda .

Selbst post. Boiin,Mlitiir kragen nngehenerzur Verminderung der
allgemeinen Steuer¬
lasten bei, wenn bei

jeder Gasbeleuchtung grundsätzlich die stoß- un - fchlagfesten Brunv -Glühkörper verwendet werden ! Diese Bruno -Glühstrümpfe sind äußerst zähe,elastisch und sehr widerstandsfähig , besitzen eine lange Brenndauer , c,:ben eine brillante Beleuchtung , ersparen eine Anmenge teurer Glaszylinder ,ebensoviel Steuern für Beleuchtungskörper ! Deshalb ist eS eine nationale Notwendigkeit , energisch für ausschließliche Verwendung dieser Bruno -
Gasglühkörper einzutreten ! Dies preiswerte Spezialfabrikat ist in allen einschlägigen Verkaufsgeschästen erhältlich ! Bruno -Gesellschaft m . b . L -, Berlin .
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tzr»enn«uge«, Ansetzungen, Zuruyesetznngen etc.

»er etatwLßtie « Beamte» »er « *tzalt»Naiie» H di« K , f«» t<
vr »e«»»«D,», Versetzung »» re. »an nichtlatmLtzige» Beamte»

Personalnachrichten aus deni Bereiche des Schulwesens .
I. Befördert bezw . ernannt :

Lllgaier , Franz, Unterl. in Karlsdorf, wird Hauptl. in Happach.
Bürkle, Johann , Schulverw. in Weil , wird Hauptl. daselbst .
Dietsche , Ernst , Unterl. in Atzenbach, wird Hauptl. in Utzenfeld .
Dörnrr, Herm ., Unterl. in Völkersbach , wird Hauptl. in Schlechtnau .
Dreher, Hermann , Unterl. in Mannheim, wird Hauptl. daselbst .
Fischesser, Anna, Unterl. in Offenburg, wird Hauptl. daselbst .
Föhrenbach , Karl. Unter! , in Triberg, wird Hauptl. daselbst .
Hammel, Valentin , Unterl . in Elchesheim, wird Hauptl. in Häg.
Kaiser, Friedrich, Unterl. in Wollmatingen , wird Hauptl. in Opfingen.
Kegelmann, Otto, Unterl. in Mannheim, wird Hauptl. daselbst .
Keller, Lambert, Unter!, in Bleibach, wird Hauptl. in Schönenberg .
Kiefer, Gottlieb , Unterl. in Heidelberg, wird Hauptl. in Göbrichen .
Klipfel , Friedrich , Schulverw. in Kandern, wird Hauptl. in Otto-

schwanben , A . Emmendingen .
Köhl», Emil , Unterl. in Rahrbach , wird Hauptl. in Oberfchiipf.
Lins , Otto, Unterl. in Ludwigshafen, wird Hauptl. in Rorgenwies .
Mnnkel, Anton, Unterl. in Sulz -Langenhardt, wird Hauptl. in Remet-

fchwirl, A . Waldshut .
Ober, Emil , Unterl . in Freiburg, wird Hauptl. in Jllmenfee.
Rexroth, E ., Unterl. in Karlsruhe , wird Hauptl. in Neckarbifchofsheim .
Richter , Gustav , Unter!, in Tannenkirch , wird Hauptl. in Weisweil .
Ruff, Georg , Unterl. in Radolfzell, wird Hauptl. in Rast.
Schäfer, Anna, Unter!, in Offenburg, wird Hauptl . daselbst .
Schneider, Hubert , Unterl . in Offenburg, wird Hauptl. daselbst .
Stang , Alois , Unterl. in Mannheim, wird Haupt!, daselbst .
Wieser, Leo, Unteil , in Heitersheim, wird Hauptl. in Fischbach.
Wirthwein » Frdr., Unterl. in Karlsruhe, wird Hauptl. in Dossenbach.
Wörz, Anton, Unterl. in Ueberlingen a . See , wird Hauptl. in Hohen¬

bodman , A . Ueberlingen .
Ferner

erhallen nachbenannte Lehrerinnen für weibliche Handarbeiten an der
VolksschuleKarlsruhe je eine etatmäßig Amtsstelle als Hauptlehrerin

an dieser Schule :
Baier , Emilie ; Fuchs , Berta ; Eagg, Karoline ; Katzenberger , Jda ;
Kempff , Antonie ; Mutz, Emilie ; Schäfer , Elisabeth ; Schrickel, Emilie ;

Stark, Sophie ; Stier , Hulda.
II . Versetzt:

s . Hauptlehrer :
Bosch , Alma , von Pforzheim nach Offenburg .
Bueb, Wolf , von Schluchsee nach Riersbach, A. Offenburg,
Feyel , August , mm Vollenberg nach Selbach, A . Rastatt.
Frank, Otto , von Zell, A . Bühl , nach Gaggenau, A. Rastatt.
Haas , Heinrich , von Münchhöf nach Oberfchwörftadt , A . Säckingen .
Kugler, Joseph, von Lausheim nach Burgweiler , A . Pfullendorf.
Laug, Heinrich , von Mudau nach Rastatt.
Leibacher , Sophie , von Furtwangen nach Haslach, A . Wolfach .
Löhle, Emil , von Sentenhart nach Sauldorf , A . Meßkirch.
Mühl, Edmund, von Eichel nach Andelshofen, A . Ueberlingen.
Ries , Heinrich , von Evenzhof nach Wieblingen , A . Heidelberg.
Schwarz, Sophie , von Oberhausen, A . Bruchsal, nach Wol-sach .

b . UnständigeLehrer :
Bäcker , Heinrich , Hilfsl . in Ettenheimweiler , als Unterl . nach Aach.
Bauer, Friedrich, Unter!., von Plittersdorf nach Dauchingen .
Bauer, Otto, Hilfsl . in Offenburg, als Unterl . nach Peterzell.
Baumam», Otto, Hilfsl . , von Kirchzarten nach Iffezheim .
Beqerl«, Marie , als Hilfsl . nach Konstanz .
Beqerle , Reinhard, Hilfsl . in Hohensachsen, wird Unterl . daselbst .
Bickel , Philipp . Hilfsl . in Kippenhaufen, als Unterl . nach Rohrbach .
Blattmann , Mfe, Schulkand . , als Unter!, nach Oberrimstngen.
Bühn, Emma, Hilfsl . in Rastatt, als Unterl . nach Plittersdorf .
Bunte «, Alfred, Unter!., von Oberfchwörftadt nach Oberwinden.

Suglert , Wilhelm , Hilfsl . in Dossenheim , wird Schulverw. daselbst .
Fechter, Betta , Unter! ., von Buchheim nach Häusern , A . St . Blasien.
Federle, Gflfriebe, Schulkand . , als Unterl . nach Freiburg.
Fleucheus, Hermine, Schulkand . , als Hilfsl . nach Mosbach.
Frankenbach , Karl, Unterl., von Bortal an Zwangserzishunysanstzalt

Flehingen .
Fuchs , Emma, Unter!., von Mannheim an Mädchenbürg «rschule Wein¬

heim.
Fuchs , Joseph, als Hilfsl . nach Schriesheim, A . Mannheim.
Funk , Hilda, Unterl . in Kirchardt , als Hilfsl . nach Rahrbach , dann als

Unter ! , irach Schiltach. A . Wolfach.
Ganz , Amalie , Schulkand . , als Hilfsl . nach Wehr , A . Schopfheim .
Satzring, Gustav , Hilfsl . in Bruchsal , wird Unterl. daselbst .
Großholz , Adolf, Unter! . , von Büsingen nach Hesselhurst , A . Kehl.
Gurke, Berta , Unterl. in Konstanz , als Hilfsl . nach Offenburg.
Haug, Paul , Unter! ., von Zwangserziehungsanftalt Flehingen au

Volksschule Mannheim .
Heringer, Georg , Unterl. in Karlsruhe, wird Hilfsl . daselbst .
Herold , Alfred, Hilfsl . in Legelshurft, wird Schulverw. daselbst .
Hild , Philippine , Schulkand ., als Hilfsl . nach Mannheim.
Hörner , Marie , Hilfsl . in Mannheim, wird Unterl . daselbst .
Hoffmann, Luise , Unter! , in Obersrot, als Hilfsl . nach Rastatt.
Holl, Josepha, zur Sttllvertretung . an Höh . Mädchenschule Pforzheim.
Jauch , Joseph , Unterl . in Büßlingen , als Hilfsl . noch Leipferdingen .
Kaiser , Hedwig . Schulkand., pr Stellvertretung an Höhere Mädchen¬

schule Mannheim .
Knecht, Julius , Hilfsl . in Eppelheim , wird Schulverw . daselbst.
Kolb, Marie , Unterl., von Gamshurst nach Eubach, A, Waldkirch .
Kormann, Wilhelm , Unterl. in Oberrimstngen, als Hilfsl . nach Oos.
Kramer, Friedrich , als Schulverw. nach Eichstl, A . Schopfheim .
Kusch» Olga , Schulkandidatin , als Hilfsl . nach Donauefchingrn .
Lnrz, Erwin , Hilfsl . in Oedsbach, als Unter ! , nach Heimbvch.
Metzmer, Gustav, Unter !., von Gutach nach Buchheim.
Müller , Joseph , Schulverw . in Häg , als Hilfsl . nach Weisweil .
Müller , Richard , Schulverw . in Andelshofen , als Unterl . nach Ober¬

schwörstadt , A. Säckingen.
Odenwald, Heinrich , Hilfslehrer in Büstngen, wird Unterl . daselbst .
Pfisterer. August , Schulverw. in Neckarbifchofsheim , als Hilfsl . nach

Erötzingen , A. Durlach .
Quick, Frdr ., Schulverw . in Opfingen , als Unterl . nach Wollmatingen .
Riester, Joseph, Schulkand ., als Hilfsl . nach * llußbach , A . Oberkirch
Ritzmann, Ferd., Unterl . in Freiburg , als Hilfsl . nach Schweizhöfen.
Schad, Anna, Hilfsl . in Konstanz , wird Unterl . daselbst.
Schäfer, Ed ., Unterl . in Oberwinden , als Schulverw . nach Schlageten .
Schönleber, Peter . Unterst , von Dauchingen nach Büßlingen .
Schüle, Joseph, Schulkand ., als Unterl . nach Voxtal , A . Wertheim.
Sohm, Marie , Schulkand . , als Unterst nach Gamshurst, A . Achern.
Steffan, Alois , Schulkand ., als Hilfsl . nach Reute, A. Emmendingen.
Stehlin , Friedrich , Unterl . in Aach, als Schulverw. nach Kürzell.
Strohmeier, Joh . Baptist, Unterl . in Hainbach , als Hilfsl . nach Das¬

bach , A . Achern .
Trefzer , Irma , Unterst , von Volksschule Schiltach an Höhere MAichen -

schule Karlsruhe .
Übereck , Heinrich , Hilfsl . in Sandhofen, wird Schulverw. daselbst .
Volk, Hugo , Unterl. in Eöschweiler, als Hilfsl . nach llnteribental .
Wagner, Albert, Hilfsl ., von Obermünstertal noch Pforzheim.
Weiland, Elisabeth, Schulkand . , als Unterl . nach Freiburg.
Wettmann, Heinr., Schulverw. in Oberfchüpf , als Hilfsl . nach Asbach
Wickertsheim » Alfred, Unter! ., von Peterzell nach Kirchardt .
Ziegler, Berta , Hilfsl . in Karlsruhe, wird Unterst daselbst .

III . In den Ruhestand treten:
Bauhardt, Philipp , Hauptl. in Mannheim.
Müller, Leopold, Hauptl. in Donaneschingen .
Rüger, Georg , Hauptl: -ftr UnterbühlettaF. w

IV . Ans dem Schuldienst treten aus :
Birkenfeld» Elisabeth, Unterl. in Häusern .
Heimbucher , Anna, Unterl . in Hügelsheim.

Kriegsgericht des Armeekorps .
10 .-7 Karlsruhe , 21 . Febr . Am 20 . April v . I . wurde , als die.

12. Kompagnie des Leibgrenadier - Reyiinents von der Schloßwachein
die Kaserne prückkehrt«, auf Stube 22 entdeckt , daß einem Gefreiten
1 Paar Stiefel und einem Einjährig -Freiwilligen 1 Paar Hosen
fehlten , die aus den verschlossenen Behältern , wie die sofortige dieEt¬
liche Untersuchung ergab , und unter Anwendung von Gewalt ent¬
wendet worden sein konnten . Aus verschiedenen nicht nahe liegenden
Umständen wurde schließlich der Verdacht aus einen auf Stube 2st
liegenden Offiziersburschen gelenkt, dem aber das beste Zeugnis von
dem Offizier gegeben wird . Eine Verhandlung vor dem Kriegs¬
gericht im Juli v . Js . verfiel der Vertagung zwecks Erhebung wei¬
terer Beweismittel .

Die neue Verhandlung , die am 20. Februar vor dem Kriegs¬
gericht stattfand, ergab, daß die Bestohlenen selbst gegen den jetzt in
Hamburg wohnenden , der Reserve angehörenden übrigens unbeschol¬
tenen , auch nicht in Hast gewesenen Angeklagten keinen Verdacht
haben . Nach ihrer Annahme haben die Diebstähle auch zu anderer
Zeit stattgxfunden , als von dem Feldwebel und der Anklage vermutet
wird . Die übrige Beweisaufnahme ergab an wichtigem nur noch,
daß an Stelle der entwendeten Stiefel sich ein Paar andere vor-
fandsn , die einmal dem Offizier , dessen Bursche der Angeklagte war ,
gehört haben, and im Austrage desselben weggeworfen worden
waren , sowie daß neben diesen Stieseln im Schrank des Gefreiten sich
ein Zettel vorfand mit einigen Schimpfworten gegen den Gefreiten .
Das erster« Moment erwies sich im Laufe der weitgehenden Zeugen¬
einvernahme als hinfällig . Auch der Zettel konnte vielleicht aus
einem Block des Angeklagten stammen, aber auch andere Kameraden
hatten ganz genau solche Zettelblocks. Es ist nicht einmal die Iden¬
tität des Schriftzettels mit einem Blockzettel sicher. Die Handschrift
auf dem Zettel soll , mit Schriftproben verglichen, nach dem Gut¬
achten eines der beiden vereidigten Schreibfachverftändigen , wenn
auch mit dem schlecht gelungenen Versuch einer Verstellung , die¬
jenige des Angeklagten sein . Der andere Schreibsachverständige hin¬
gegen hält diese Schlußfolgerung nach dem objektiven Befund nicht
für zutreffend und zeigte, l» ß auch die Schriftproben von Kameraden ,die eine oder andere Aehnlichkeit mit der Schrift des fraglichen Zet¬
tels haben . Die Täterschaft des Angeklagten sei zwar nicht aus -
geschloffen , aber auch nicht dargetan , soweit die Handschrift und
Papier in Frage kommen . Während der Vertreter der Anklage das
Schuldig und je 3 Monate , psamniengezogen auf 4 Monate Gefäng¬
nis , sowie die Versetzung in die 2. Klaffe des Soldatenstandes bean¬
tragte , erkannte das Gericht, indem es die Ergebnisse der nahezu
dreistündigen Verhandlung einzeln durchging, entsprechend dem An¬
träge des Verteidigers auf Freisprechung und zwar nicht we¬
gen Mangel an Beweis einer Schuld, sondern ausdrücklich —
wegen erwiesener Unschuld .

/ / von Mk . 140
an per Meter

schwarz» weiß und
9155» für jeden Bedarf.
Verlange:, Sie Muster.

farbig .

6 . Henneberg,

Porto- und
zollfrei

Geschäftliche Mittel unge«.
Garantiert am 4 . März findet in Karlsruhe , Notariat VIII ,

Adlerstraße 25, die Ziehung der Badischen Jnvaliden -l -Mark -Eeld -
Lotterie statt . Wie bekannt , dient der Erlös der Lotterie dazu, den
Invaliden , Witwen und Waisen eine Unterstützung zukommen zu
lassen, wozu gewiß mancher gerne, durch Ankauf eines oder mehrerer
Lose beitragt . Die Loßr^raun « W"ftark -bei <-«nd empfiehlt sich daher
baldiger Ankauf. Solange Vorrat , find Lose ä 1 Mark , 11 Lose für
10 Mark bei Lotterie -Unternehmer I . Stürmer , Straßburg i . E,,Langstraße 107 und den bekannten Losverkaufsstellen p haben . 1659a

am

Wirsuchen

das Vorurteil , der tägliche Genuß von
Cacao sei teurer , als der anderer Ge»
tränke, zu bekämpfen. Diese beim
Publikum weitverbreitete Meinung ist
nämlich ganz und gar unbegründet .
Guter , ausgiebiger Cacao ist nicht teu¬
rer , sondern eher billiger alS fast alle
anderen Hausgetränke , dabei aber wohl - <
schmeckender , bekömmlicher und infolge j
feines Gehaltes an Eiweiß und Stärke
nahrhafter . Nur muß man streng darauf
achten , daß man eine erstklassige , preis¬
werte Marke zum ständigen Gebrauche
wählt , denn minderwertiger Cacao
wird infolge keiner geringeren Aus¬
giebigkeit stets zu teuer und verliert
dadurch den Charakter eines Haus¬
getränkes . Wenn jemals ein Cacao un¬
eingeschränktes Vertrauen verdient , fo
ist es »Tell -Cacao ", der sich infolge sei¬
ner unerreichten Güte und Preiswür¬
digkeit einen ehrenvollen Platz auf dem
Weltmärkte erobert hat. Tell -Cacao
kennzeichnet sich durch seinen angenehm
vollen , kräftigen Geschmack, sein köst-
liches Aroma , sowie durch seine außer -
ordeutliche Preiswürdigkeit . Derselbe
ist in vier verschiedenen Preislagen in
»i. und lU Pfd .-Paketen überall käuf¬
lich Mau verlange aber ausdrücklichdie Marke »Tell ". — Hartwig & VogelAktiengesellschaft, Fabrikanten von

zeu
CmaoMowlade
Vertreter : Herrn. Wassermann , Kaiserin :. 62.

Bücher-Revisor
KÄrl Faul ,
Stratzburg i. Elf.

Telephon 3343 .
Aufstellung und Prüfung von Bi¬
lanzen — Durchführung ganzer
Gründungen — Rat in allen An-
gelê en

^ rten der G . m. b. H . und
der - Revisionen. 1461a15 .4

Platt • Kragen
ist viel zu

im Verg'eich zu
einem Everclean -
kragen , welcher
6—10 Wochen als
Dauerwäsche und
dann noch als
Platt - Kragen ge¬
tragen wird .

Goldene Medaille
Brasset 1910 .

40 Kaiserstrasse 40 .

Der KIM der
Nres Cttartreux

Ist ohm allen Prozessen !a
Deut sch (and siegreich he rve e»-
gegangen und wird non mit neben»

N «stehender Doppdet &ette versehen Zinn
Verkauf gebracht. Letztere dient dass ,
-die Identität der Produkte durch die
ädentttät der Fabrik awtenzn garantieren,
b der Tat wurde nichts anderes geändert,als der Ort der Hersteöuny und ist daher
von nun an nebenstehende Ruche za
verlangen , am den echte»

Uqueur
M»

fr» Chart» »

Möbel z» mKMen.
Eichen moderne Wohn- , Herren - ,

Speise -, sowie Schlafzimmer , ge¬
stochen u . Intarsien , solide Arbeit ,unter Garantie hat sehr billig zu
verkaufen . 1514aü.2

zu erhalten , der in Tarragona von
den Peres Chartreux nach ihrem be¬
rühmten, ihnen allein bekannten Re«
zept, u.mft genau denselben Pflanzen,wie ehemals, b«gestellt wird.

ABcaevertreter fürEisass-Lothringen. Gw »hx **^ «n
Baden, Württemberg, Bayern, Sachsen?

AMMr - UM» Sfrasskseg L Bas .

Albert
MSbelfchrcinerei und Lager ,

Durmersheim , Fritdrichstr .
r . sDl

Achtung ! ! !
la ppima harte Jtali

Salami
beste haltbare Dauerwurst i. feinsten
Anschnitt und pikantem Geschmack,
konkurrenzlosesFabr ikat aus bestem
unters . Roß- , Rind - und Schweine¬
fleisch. Jährlicher Umsatz über 800
Ztr . Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung. Pfd . 105 Pfg . ab
hier Postkolli Nachnahme. 1058a*

A. Schindler
Wnrstfnbrik mit Dampfbetrieb

Chemnitz (Sachsens.
n AHIAn finden frbl. Auf-UältlBll »ahme b. ein . Heb-UUIllull amme . Strgst . Drskr .

Frau 8wart , Ceintuurbaaji ILi .
18a Amsterdam . 25 lo

Gicht , Rheumatismus . Nieren -
■nd Blasenleiden , Griess - und
Stein - Beschwerden , Zucker ,

Broschüren gratis.
>Adresse : nKroienquclle" Bad Salzbraon .

Gelegenheitskanf!
Einen beinahe neuen

Filtrier - Apparat
(Massesilterl, für Trauben - nnd Obstwein geeignet, mit einer Stunden¬
leistung von 20—40 hl glanzhellen Weine, je noch Trübung , habe ich,weil für meinen jetzigen Betrieb zu klein, sehr billig abzugeben. Der¬
selbe kann sowohl znm direkten Durchpumpen . als auch zur Filtrationmit Hochdruck verwendet werden und wird auf Wunsch von mir in
Betrieb gefetzt . 1641c.3 .2

Ae HÖlth , Kelterei,

Vuxkrir.
Ein Posten Buxkin für sperre

anzüge , schöne, moderne Dessir
sind rm Auftrag billigst abznaebim 2672 .5
AllktiousgesM 1. Hischmani

Zubringerstraße 29.

yra <
weHbekttud ,
pninrtrt citd g«L
Pradrikaiakg

(400Seiten) ums . 1
_ _ tind portofrei . I

I»yra - Fahrrsd -Werke I
Hermann Klassseel
in Prenzlau . Postf. F.

$ tht . Stoff - . . >
. hrwan und Na« ■:

navee . billig zu verkaufen. 585173 '
2 .2 Rüvvurrerstr . 23 . S . Sl . r .

'



Nr. 89 M-vdsrE . »-» st s -s». mi .
Der Kaiser und der Ghrenrut de» Grafen

MfM .
— Berlin . 22 . Febr . Die heute erscheinteM»« Nummer iws „No-

lanb uort Berlin " teilt eine Modinettsortzer mit , die der Kaiser in der
Angelegenheil des Grasen Pfeil erlassen hat . Bekanntlich hat der
Ehrenrat gegen den Grasen Har« von Pfeil auf Abschftb »nt« den

. schwersten Bedingnagen erkannt , nämlich auf Entfernung ans dem
Heere unter Verlust des Rechts auf llniform und auf den Haupt -
mcnulstitel . Dieser Spruch ist nicht nur wegen ehelicher Mißhand¬
lungen und Mißbrunch der Dienjtgewalt usw. erfolgt , sondern in erster
Linie auch » egen eines Selbstmordversuche», den Graf von Pfeil unter¬
nommen hatte . Der Ehrenrat ging dabei von der Ansicht aus , Graf
von Pfeil habe gegen die Standesehre unter erschwerenden AmsKnden
gefehlt, denn der Selbstmordversuch sei als eine erhebliche Verletz«»,
des Fahneneides zu betrachten .

In einer Kabinettsorder „Neues Palais , 18 . Oktober ISkO" trat
der Kaiser dieser Auffassung entgegen . Es heitzt in dieser Kabinetts -
order : „Derselbe (also Graf Pfeil ) ist ferner einer Verletz«», »er
Standes ehre unter erschwerenden Umständen für schuldig erachtet wor¬
den, weil er durch einen Selbstmordversuch seine» Lid gebrochen habe .
Ich kann es nicht billigen , dag « egen dieses Punktes ein ehrengericht¬
liches Verfahren eingeleitet worden ist. Solche Tat hat der Be¬
treffende vor Gott und seinem Gewisse» zu verantworten . Sie kann
aber weder gerichtlicher «och ehrengerichtlicher Beutteilung unter¬
liegen . es sei denn , daß besondere Umstande letzteres erheischen . Un¬
bedingt geht es aber z, weit , aus einem derartigen Schaitt ein Ver¬
schulden wegen Bruch des Fahneneides herleiten zu wollen . Ich be¬
stimme daher , daß die Atten hierüber wegznlegen sind .

"
Der Kaiser hat gleichzeitig, wie bereits gemeldet , den Spruch des

Ehrenrates erheblich gemildert . Dem Grafen Pfeil ist der Titel eines
Hauptinanns a. D. belasten worden .

badischer Lanöerverern Kr Ardeilerkolonien.
, S Karlsruhe , 22 . Febr . Im Museum fand gestern mittag eine
Versammlung des Landesvereins für Arbettrrkolonien im Großherzog-
tum Baden statt . Nach den Begrüßungsworten des Vorsitzenden,Herrn Stabttat Rechtsanwalt Dr . Boeckh, und Worten des Gedächt¬
nisses für zwei um die Sache der Arbeiterkolonien sehr verdiente
Männer , zu deren Andenken sich die Versammlung von den Sitzen er¬
hob , wurde in die Beratung betr . Erstellung eines neuen BieWallesin der Kolonie Ankenbuck eingetreten . Nachdem das neue Aufnahms¬
gebäude errichtet und vollständig in Betrieb genommen, nachdem vor¬
her schon Gebäude für Verwaltungen und Landwirtschaft erstellt wor¬den find, hatte es sich herausgestellt , daß die Errichtung eines Stalles
für das Rindvieh notwendig ist , einerseits , da der bauliche Zustanddes alten sehr zu wünschen übrig läßt , andererseits um die Milch¬
lieferung nach Bad Dürrheim (Kindersolbad ) unter allen erforder¬
lichen sanitären Maßnahmen ausführen zu können.

Der neue Stall der Kolonie Ankenbuck wird sich nach den Ent¬
würfen des Architekten Schweickert auf 43 300 Mark und bei Ein -
führung einer selbständigen Tränkung auf 45 000 Mark stellen. Die
Vorlage , zu der sich auch der Verwalter der Kolonie Wernik äußerte ,wurde eingehend durchberaten und fand rinsttmmig « Annahme . Üebrr
den Stand des Vereins teilte der Vorsitzende mit , daß die Bermiigens -
lage als eine recht günstige zu bezeichnen ist. Rach der Neuwahl des
Ausschusses , der en bloc wiedergewählt wurde , und Besprechung in¬
terner Angelegenheiten wurde die Ätzung geschloffen .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hyvrvgr .
-v' " "

Mit stark zunehmender Tiefe ist die gestern im Nord westen der
britischen Inseln erschienene Depression bis zur mittelnvrwegischen
Küste weitergezogen : von da aus nimmt der Luftdruck rasch bis zueinem jenseits der Alpen gelegenen Hochdruckgebiet zu . Die Depres¬
sion verursacht in der westlichen Hälfte Mitteleuropas trübes , mildes ,unruhiges und regnerisches Wetter , in der östlichen herrschte am
Morgen noch vielfach Frost mit Schneefüllen . Die Depression scheint
sich uns noch weiter zu nähern ; es ist deshalb unbeständiges und
mildes Wetter mit zeitweisen Niederschlägen zu erwarten .

Witterungsbrobachtunge « der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Februar .
Sarnn . Xwtcm.

m .
artet,
zeucht. ty*8$t:gteü

tu Br»r. « in*
21 . Nachts 9“ U. 754 .9 6 .0 4 .2 60 SW bedeckt22 . Mrgs . 7“ U. 750 .9 6.9 8.9 52 H tueifit )22. Mit . 2“ U. 748 .9 9.1 5.7 66 0 bedeckt

t, «, ntebrigfh in der
»arauffolgenden Rächt 6.0.

Rieden vtagsmengs am 22 Februar r ' trat ) 0 .0 » m
Metlernachrtchten aus dem Hüde » von - 22 . Februar früh :

Lugano wolkenlos 1 °, Biarritz bedeckt 10 , Coruna wolkenlos12 °, Perpignan wolkenlos 5*, Nizza wolkenlos 4 Triest halbbe¬
deckt 7 ®, Florenz wolkenlos 1®, Nom wolkenlos 3® ' Cagliar > wolken¬los 81 " Brindisi wolkenlos 5 ' , Horta (Azoren ) bedeckt 17. «^Esi ^ BBaasssessaaasBsnnaRKSsafiassBaBesKaeesasanHnm
Aeueingelaufene Bücher und Schriften .

8 « beziehen durch A . Bielefeld'« Hnfduchsandlttttg.
Lirberman » n . Ci«.. Karlsruhe .

Ein Gang durch die Gemäldesammlung der Karlsruher Kunsthave .
Beschreibung von Gemälden alter und neuer Meister und Einführungin deren Verständnis . AusgewäUt und verfaßt von H . Eyth . Karls¬
ruhe 1911 . Verlag der G . Vraunfchen Hofbuchdruckerei. M, 1 —.
Diese Schrift wendet sich in erster Reihe an den im Anschauen von
Gemälden noch ungeübten Laien . Bei der Fülle des Stoffes — der
Katalog zählt über 1209 Bilder — möchte sie ihn durch Auswahl und
Beschreibung vor dem Hasten bewahren , ihn ein wenig leiten nrt » wo¬
möglich zu einem unbefangenen , stillen und selbständigen Anschauen
führen , damit er ein Gemälde nach und nach schätzen und genießen
lerne . Von einer eigentlichen Ktttik der Bilder wurde abgesehen,weil die Kunstwissenschaft für die Bewertung eines Gemäldes noch
keine gültigen Gesetze besitzt, eine fachmännische Kritik überdies zu¬
meist nicht geeignet ist , ein Bill » dem Verstehn rwer Empfinden des
Laien näher zu bringen , wohl aber oft der Achtung vor dem Kunst¬werk schadet .

Carl Hauptmann , Er über ihn . Herausgeg . von Hans Heinttch
Lorcherdt . Hans Sachs-Verlag in München . Br . JL 2.50, geb. Jl 3Ly.

Das alte Bild , Tagebuchblätter einer jung Gestorbenen von Mia
DrSblewsla , brosch . 1 Verlag Kurt Benekendorff , Berlin W . 39.

P . Mews . Wie das Kind das Nechnen lernt . Einfache sichere
Methode durch spielende Beschäftigung . Per lag von Otto Mater ,
Ravensburg . 59 Pfg .

Die Verwettong »an Erfindungen . Bon Dr . R . Worms . Halle a . S .
Carl Marhold Verlagsbuchhandlung . Jl . 2,—.

.Mubens " von S . 2 . Benstifan . Band X der Sammlung farbig
illustr . Künstlermonographien . „Meisterbilder in Farben " . Kart . di . 2.
Derlag „Harmonie "

, Berlin 1911 .
Morgenrot . Dramat . Gedicht in 5 Aufzügen von Abeiander Birt .

Verlag von W . Härtel u. Co., Nachf., Leipzig . Jl . 2.—
Das eigene Heim und fei« Garten von Dr . Ing . Gerold E . Beetz .

. Mit über 659 Abbildungen und Kunstverlagen , Ansichten und Grund¬
riffs meist eusgefuhrter Häufer mir Angabe der Baukosten . -K 6 .—
»ch. Ji 7.— Westdeutsche DerlaassHelMaA Wie ^ aden 3s.

K^ rkifche Kreffe .
uHtnibe - MB $flnMsaal .

©fite 5

Ssnutag , d»» 5 . | | &rz 1911, abend « t Wir :

Lustiger Wiener - Abend

Fritz Herz
RezrtitSi» Hftffer SiewKKSZ östnrträiisäier Sctoiftstfiler
wie Babr , Sdtönherr , Boda - Roda , Anzen «

grober , Grefnz e*e . 29844,1
Eintrittskarten : Mk. 3.—, 2.—, tuO-oail 1>— in dar

HofiMsUtälieBbaiuilg. Hugo Kuntz ,Kaiserstrasse 114 , Tdephon 1850 und Abendkasse .

JÄÄÄ „Grünwald".
_ Morgen Donnerstag

Großer Schlachttag \
Pri « tz - Bier « nd Minichner Lö »vc «Hväu .

Gute Küthe . — Zivile Preise .
, M . Empfehle einen gut ventilierten Saal (80—120 Per ®
Ionen) , zur Abhaltung von Berfammlungen , Kneipen jc.
3001 Hochachtungsvoll

Direktion : K . Eissinger .

Erste Karlsruher B299J

Masken -Garderobe -Verleib -Anstalt
A . Herrmann

Laden : Wohnung :Lammstrafe 6,
j wischen Kaiserstr . a .

Zirkel .

eleganter u . einfacher

Kostüme .

Vereine
extra
billige
Preise

DeagiasstrafceS ,
3 . Stock .

Anfertigung nach
Bestellung

Preis-Kostüme

wegen Mangel e« Platz .
Auf meine MSbelvorräte in Schlaf - , Speise - .Herren -. Wohn -,. Fremde » -. Kinde » - und Dienstboten -zmrrnern . sowie Küchen- , Garderobe - und Vorplatzmöbel»nd fssftige emzeive MödelMGs sewähre

k« ls 1- bis 29 Prozent Rabatt.
n bekannter Güte .ttie leiste. 2840.2 .1

irus Bär Wwe., MdelmoWm,3, Ecke der Waldhsrustr . — Telephon 1928 .

Die ^Ware ist in '
. . . .«wfax mehrjährige Garantie leiste.

Mldekgimts
pr-srnikrt

Pepsin-Wein
Veraauungs

/ Flaschen aW20.M.2,2D. l^ y
Stets vorrätie in Karlsruhe : Drogerie W. Ba m, Werderpiatz, J . Lösch ,Ilerrenstr., Karl Lisch, KerBerstr ., Ostend -Drogerie Jacob , Ludwig-Wilhelmsir.. Dri

in fftiiMhurg :
Walz, Kupwnstr. : 1658a.6.1ie ( Apotheker Strauß).

FSeisct *-
Verkauf .

Freitag , den 24 . Aebrnar . von
morgens 7—1 Hhr , verkauf« ich
Gisenbahnstr . 20 vrima Qrnstität
Mastkuh fleisch , eigeue Mästung
lextra jung u . ausgemästet ) ä Pfd .66 Pfg ., Schwarten magsnst. ä Pfd .60 Pfg . 2?5646.3.1
H’ilhelinXeck , Melkereibefitzer.

Mehrfach prämierte

UniOA 'l
Briketsl

BeinTwlisterHausbraml
Billiger als Steinkohle

Varklut la den Kahl«nhandlaiiy«ii

, -Aöbringer , Priv .' knittlingenb .Drett ?

eigene Maßanfertigung ; Kauf - u .
leihweise. B5466 .3.1
Sebastian Münch ,
8g »»eldstr «üe Nr . la , Laden .— Theater und Kostümgeschäft —
Karneval - nah Pereinsartikel .

S M>«s- h. We»tM.nur in kl. Kreise , suche« per sofort
2 jg. Kaufleute . Offerten m. Preis
unter Nr . 588658 an die Expeditionder .Bad . Presse - erbeten .

XachhUfestnirde « .
Student , der Philologie über¬

treten will, erteilt zur Uebung

■x. (Hausaufgaben .)
rten unter Nr . B5096

werden .
Offerten

Exped. der „Bad . Presse " .
an die

2 .2

l,n,---.N»,ZÄ-li.NachsKM
gesucht. Off . unter ?ir . 1726a an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

in schönster
„ — _ _ _ Lage nam 2
Parteien gesucht . BS628

Herrenstr . S8 . 2. St .
Verloren .

SamStag abend zwifch . 7—8 Ilhrwurde vom Ludwigsplatz bis zur
Erbprinzenstraße ern
§rüvos rüLdtttobe»

(f . Kostüm) verlöre « . Der Finder
wird gebeten, dasselbe gegen Be¬
lohnung abgugeben . 2889
Aaiseustraste 188 . Ging . Ritterstr .

i. d . Musikalienbandlmtg .

Verloren
braune Brieftasche (£»*eierj '
Abznarben gegen gute BelohramgSS RMMprerftr .

sause) .
Vollrath

flunre fei'er

twitienktt 3ai im werben die

Reftbeftäude
K WMkffk« isiiö rt»«sl!» k«

Schlßf-Dkckk«
eb« kfo in

fclfewhra « ui rtiiWfhHfx

- Mk - kWilhkir
iH Mise » greifet

abgegeben. 2648 .6.4Sehr lohuenb fiir Wirberverknufer .
K« ftrstr. 133,lTttMhch

Ecke Kaiser - und Kreuzstratze
Grng . Krcuzstr ., neb . d. Klein . Kirche.

2 Gutsverkauf . 5
In der Nähe des Vodensers rst

ein schön gelegenes , weites, map - ,
iier5 HrrrschoikS- DauS mit B« .
waltermohming Ms . 16 Zimmer «. tZubehör, toi - Oefo-namregeB. , ei» - :
ui ’c Wosieilcituiig . reicht, leb. und
tot. 7jnven !ur , wegen Krankheit deck
Besitzers , preisn >ert zu »erkaufen.

«tiroße &>!>. Morgen , erstkk.
Aecker u . Wiesen mit ca . 900 Obst-
bünmen. Vermittler perbete« . An¬
fragen unter H . C . 25/1741» an*
die Exped . der „Bad . Preise " fei»-.

MöbeLtransport
einer 3 Zimmerwohuung Ende
März nach Bahnhof hier zu ver¬
geben. Off . in . Preis u . Nr . B5638an die Exp, der „ Bad . Preffe " erb.

Grave Haare
machen 10 Jahre Liter. Wer aaf dieWiedererlangung einer neturgetreuen,■w»9cheehten Farbe de« Kopf- oder Bart-haaret Wert legt, gebrauche unser ge-eetzl . geschätzt . Onnin, da* Weltruf er- 5langt hat,weil es «a durekauereelles,n». T»ohidlicheao .nieraalBTeraaaendesMittel 'itt . Freie 3 ll Funke & Ce ., Berlin S W.Terk . !. d. Kreuen -ltfMlheka . Ksrlsrukei I

Beeile Heirat.
Fabrikant der Gold- und Silber ^
Warenbranche , 28 Jahre , prot .,sehr solid und guten Charakter ,wünscht mit einem gebildeten , bäus -
lich erzogenen Fräulein mit 25—30Mille Vermögen in Verbindnugzu treten . Strengste Diskretion
ehrenwörtlich zugesichert und ver¬langt . Ernstsemeinte Anträge , wo¬möglich mit Photsgr <q>hi«, erbitteunter Ar . 1503a an di« Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten. AnonymesPapierkorb . ' 6.«

Reelle Heirat!
Tüchtiger Geschäftsmann, Wit¬wer , mit Kind, 42 I . alt , evang.,sehr vermögend, wünscht ein hüb¬sches Fräulein von 30—40 Fahren ,wenn auch ohne Vermögen, zwecks

an die Exp , der ..Bad. Presse" erb.t . lebenSl. Russi« , 120000M.Verm.j . freid . Jsr . 50000bar .spät. mehr.31 j . Französ . 260000 M . Berm . . >Wwe. w . Adoptivtöcksterch. 50000 LBerm . . 19 j Halbw . 400ODO M . Bermu . viele hund .arid .Dam .wünsch . rascheHeir . Ernste Antr . » . Herren (w. a . oPerm .) an L. Schlesinger , Berlin 18.
Auf ein HauS und Grundstücke ,in der Nähe von Karlsruhe , werden

HW 18 MM
als 1 . Hypothek -

zu 41}»—ö°/o Zins gesucht .
Näheres durch 2988 .2.1
August Schmitt ,

HypotheKengeschSst.
Hirfchstraste 43 . Teleph . 2117.

Gesucht
gvte 11. Hypotheken :

3000 — 8000 Mk.oooo und io ooo Mk.lä 000 —16000 Mk .17 000 —20 000 Mk.23000 —35000 Mk .
Angebote — kostenfrei für Geld¬geber — nimmt entgegen 2982 .2.1
August Schmitt ,

Hypothekengeschäft,
Sirfchstratze 43 . Telev b. 2117.Mk . 6000
L Hypothek- mit 49fe auf neuesLandhaus aufzunehmen gesucht.Offerten unter Nr . 3)5662 an dieExpedition der „Bad . Preffe" erbet.

Wer würde ein 2 Wochen altes
Kind (Mädchen)

gegen einmalige Vergütung anKindesstatt annehmen ? 3.3Offerten unter Rr . 335319 an dieExped . der « Bad . Preffe" erbeten.

Für Interessenten .
Habe in allernächster Nähe einesder größten Jndustrieorte des ( 28.)Schwarzwoldes ein größeres An¬

wesen m. WaUerkraft, 29—25 Pf .,welches sich zur Anlage einer
Fabrik sehr gut eigne» würde, zuverkaufe» . Bekannt gute u . billigeArbeitskräfte , die sich für fast jedeBranche eignen würden, Vorhand .Steuerliche Verhältniffr günstig.19 Minuten zur Bahnstation.Gefl . Zuschriften und Anfragensind zur Wetterbeförderuno andie Expedition der „Bad . Preffe"
unter Nr . 1466a zu richten

Kferde-Nerkarrf.
Zwei füngeve Pferde , gut i«Zug . be,anders für Larchwirte ar-

rLL - chnichstr . D .

In einer Stadt des Ainzigtaks
ist eine

^ Wirtschaft «
mit Roalgerechtigkeit. inmitten de4!
O«iS, und günstig gelegen , an teiv
Haupiiiragc . zu verkaufen . Die"
Wirtschaft wäre für einen Metzger;oder Großbraueret ein günstiges
Objekt.

Offerten unter Nr . 1733a cur '
die Exped . der ..Bad Preffe " erb.

Villenplatz
Höhe Augnsienburg - Grötzingen .
Aussicht auf Rhein - und Pfinztal ,
billig zu verkanfen . 2.1

Gefl. Off. unter Rr . 1732a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbet«« .

HM - Zerklms.
Ein Hauä in westScher, feiner ,Lage, in de -- Nähe der Westendstr.. ,mit 6 geräumigen Zimmern im ^

Stock , ist wegen Abreise zu berm
billigen Preis von Mk. 40999 so¬
fort zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 2979 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Schuhwaren und Leder !
Glänzende Existenz ! ,Ein seit 49 Jahren besteh.

Schuhwaren - u . Ledergeschäft
in kaufkräft . Gegend Badens
ist umständehalber preiswert
zu verkaufen . Treu « Kund¬
schaft vorhanden . Haus , das
nebenbei noch 499 Mk. JcchreS-
mftte abwirft , martz mitüber¬
nommen werden . Erforderl .
Anzahlung 8—8000 Mk. Off .
unter 8 . 0 . 8855 an Rudolf
Most «. Stuttgart . 1722a.5

Das fertig gerutcheie

Hch i» mwi SchiiMii
umständehalber bill. M verkaufe « . ,
(Jstöckig, 18 in lg., 8 IQ tief .) 2 . 1 l

Offerten unter Nr . 2881 an die ^
Expedition der „Bad . Preffe " erb . ,

1240 m Gleis , 600 Spur , auf Statzl -
schwellen montiert ,3 Stücks

46 „ r
5 mit Bremse .

3U cbm Inhalt , i
690 mit Spurweiche ,4 Stückschmiedeeis .Drehscheiben ,alles nur kurze Zeit gebraucht , im ,

ganzen oder auchin Terlguankrtäten -,
billig abzugeben. Offerten uni @e :
F. St. 4153 an Rudolf Moffe ,
Sttahburs , erbeten ._ 1719a

Ein gut erhaltener 3 P8 . Drmtze-r

Gasmotor
preiswert z« verkaufe « .Motor kann im Betrieb eingeseh« ,
werden. 1739a .2.1
Metz« . Hwtrjsel-Wrik Mich

David H . Falk . •
für Hühuer -

_ , mibttx .
transportable Hühnerställe ,

1 Brutapparat , 155086
dst Kückenheime , fast wie neu , billig
zu verkaufe « bet Karl Bieeer ,

Kleinsteinbach , Amt Durlach .

spanische Bäuerin , ist billig zu ver¬
kaufe» oder zu verleihen . Daselbst »!
werden auch neue Kostüme augefert . 1
2)5626 Schillerktt . 15, 2, St . , W . !

,u vm-- )
B5844 Gottesauerstr . 13 , 4. St . .

Maskenkostüme ^
Rumänierin « . Tirolerin zu ver¬
leihen eventl . zu verkaufe ».B5663 Garlenstr . 18, 3. St . Gib -

Ein elegantes
lPierrttie ) u . ein schwarz. Scan « «
ist billig zu verkaufen. -

WeltzienftraHe 27, T.
Eleganter Smockina-AnMS , aÄ

Seide gefüttert , noch »e», Mr -
schlanke Figur , ist sofort hWig m
verkaufen. Krsuenftr . 6, %
Ca . 40 Jahrgänge der

„Gartenlaube" ,tadellos erh., gut geb . . bill . abzUMch.30907 Brktoriastrafle 18, Part .- 3CTnnnnnn neu < sehr grotz/ fur* rumcau , nur 28 Mt . zu v« -
kause«. Wrrnrr , Schlotzplatz 13,Eing . Karlfriedrichstr . , Part . Bo
Kerren-Fahrrab

mit Frei ! ., guterh ., für nur 28 Jt mberkf . Sörnerftr . 15, l . St . SS®

Kerd !
gut erbaften , fowfe ein
ist billig z« verkaufe« . __ _B . Müller , Schützenstr. 66 , H ., 2.,
Leimofea & otMdL
« 5632 Siktoriaflr . 9, Hhs , 2. St .

Gut erhaltener Kinver -Lie » > » .Sitzwoge « , 1 Waschtftch u, Ä «A°
zugckvro billig zu verkaufen . iB5889 Leuzfkraffe 13 , p«rt . l.

SÄmc schwarze Katze, in gÄA ,Haus , zu verschicken . D 868H ' t
KKiserstroKe HAWe st
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Amtliche Bekanntmachungen.
Der Voranschlag über die Ginualinien n. Ausgaben der Stadt -

gemeindc Karlsruhe im Jahre DM liegt gem . 8 20 der Städtevor -
onschlagsanweisung zur Einsicht aller Beteiligten vom 23 . d . Mts . ab
wahrend acht Tagen auf den, Geschäftszimmer der Registratur . Rat¬
haus , 2. Stock . Zimmer Nr . 74 , nördlicher Seiteneingang auf .

Karlsruhe , den 21 . Februar 1911 . 2886
Der Ltadtrat .

Siegrist . Weiler

Atädt . Fisetziirarkt
Hauptmarkt : In der Fischuiarktballe hinter dem städt . Vierordtbad am

Donnerstag nachmittag von 3 ‘ |, — 7 ‘ Nhr und
Freitag vormittag von 8—11 Uhr. Große Zufuhr,
billige Preise .

Filialmärkte : Durch den Verkäufer Oderwald .
Weststadt In dem Hof des Eichamtes , Sofienstraße
86/93 am Donnerstag vormittag von 8 ' |,—10 ' ), Uhr .
Oststädt . Auf dem Wochenmarkt in der Georg- Fried-
richslraßc. am Freitag vormittag von 8 ' /,—Ivl , Uhr .

Karlsruhe , den 22 . Februar 1911 . 3003
Städt . Schlacht- und Biehhofdirektian .

buch
In der Konkurssache J » k « h und Roaiue Riedle , Vöhren-

, foa ' ' "das Lager des

Zweiggeschäftes in Oberndorf a. N.
im Taxtwerte von 273 !» Mk . 20 Pf * ., bestehend auS :

Paletots , Pelerine , Herren -An »üne, Burschen-
Anzüge . Lodenjoppen. Sports -Anzüge . ArbcitS -
hojen. Konfirmanden -Anzüge , Damcnschürzcn,Damenjackctts , Sportshcmden u. s. w.

en bloe verkauft werden .
Gest. Offerten erbitten unter Deponierung von 500 Mk. bis

zum 15. März 1911 an den Konkursverwalter Wilhelm Griisserni Billingen i. Baden . 1740a

Bekanntmachung .
Nr . 7003 . Die Werkmeister-

Prüfung betr .Der Beginn der nächsten Werk-
meisterprusung für den hochbau -
technischen Dienst ist auf

Dienstag den 25 . April 1811
festgesetzt . Die Gesuche um Zu¬
lassung sind spätestens bis zum
21 . März 1911 mit den nach tz 4 ,
Absätze 2 u . 3 der landesherrlichen
Verordnung vom 8. Dezember 1833
IGes .- und Verordnungsblatt 1884 .Seite 1 ) erforderlich . Belegen beim
Bezirksamt zur weiteren Vorlage
cinzureichen.

Dabei wird darauf aufmerlsam
gemacht , daß für den Nachweis der
praktischen Ausbildung der Kandi¬
daten allgemein gehaltene Zeug¬
nisse nicht genügen , vielmehr genau
angegeben sein muß , in welcher
Weise die Beschäftigung in den
einzelnen Stellen eriolgt ist.

Karlsruhe , den 13. Februar 1911 .
Ministerium des Innern .

gez . W e i n g ä rt n e r .

Bekanntmachung.
Nr . 8491 . Maul - und Klauen¬

seuche betr .
Mit Rücksicht auf die dermalige

Verbreitung der Maul - u . Klauen¬
seuche wird für sämtliche Amts¬
bezirke mit Ausnahme der Bezirke
der Kreise Mosbach und Konstanz
der Handel mit Rindvieh - und
Ferkelschweinen im Umhrrziehen
auf Grund des 8 56 b Absatz 3 der
der Gewerbeordnung in der Fassungdes Artikels 14 Ziffer 2 des Reichs¬
gesetzes vom 6 . August 1896, betr .die Abänderung der Gewerbeord¬
nung lR .G .Bl . S . 685 ) u . 8 88 der
Vollzugsverordnung zur Gewerbe-
Ordnung bis zum 15. März 1911
verboten.

Karlsruhe , den 17 . Februar 1911 .
8rchh . Ministerium des Innern

gez . B o d m a n.

Bekanntmachung.
Nr . 5796 . II. Den AuSbruchd . Maul¬

und Klauenseuche betr .Die Maul - und Klauenseuche istin folgenden Orten der Pfalz aus¬
gebrochen :

1 . Lambrecht. Bezirk Neustadt a . H .2. Nutzdorf, Bezirk Landau und
3. Zeiskam , Bezirk Germersheini .

Karlsruhe , d . 18. Februar 1911 .
Grotzh. Bezirksamt.

v . S e u b e r t.

Nutzholr -
Uerstergerung.

Das Großh . Bad . Forstamt Lan-
gensteinach versteigert mit 6monat
sicher Borgfrist am

Freitag , de» 3. März 1911 ,
vormittags 9K Uhr beginnend, im
Rathause zu Langensteinbach

a ) aus Domänenwald Buchwald:
1 Eiche I . , 2 TT., 6 IV ., 17
V . Klasse , 9 Buchen TI . u . III ,
Klasse , 1 Birke V ., 11 Forlcrr
stämine und -Abschnitte I .26 II . . 25 III ., 6 IV . Klaffe:b ) aus Domänenwald Rappen-
busch : 7 Eichen I . , 1 II .. 4 III .,4 IV .. 11 V . Klaffe. 3 Buchen
II . u . III . Klaffe. 1 Erle IV
Klasse , 24 Forlenstämme I.217 II ., 160III ., 21 IV . Klaffe.27 -Abschnitte I . , 156 II . , 55III . Klaffe. 1728a

Forstwart Nonnenmacher in
ZIlferdiimen zeigt das Holz imDistrikt Buchwald. Hilfsdomänen -waldhuter I . Kies in Langenstein¬
bach icnes im Distrikt Rappenbuschauf Verlangen vor. Listenabschriftcn vermittelt das Gr . Forstamt

Die

Sehiranenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer « . Frauen -
und Kinder -Nleider , Wäsche .
Stiefel re . entgegen . 965

Kolr-Nersteigerung .
Karlsruhe . Aus dem städtischen

Walddistrikt Hardt (an dem Ge¬
meindeweg zwischen Bulach und
Grünwinkel ) werden mit Zah¬
lungsfrist bis 1 . November 1911
versteigert :

Donnerstag , de« 2. März ,
vormittags 9 Uhr, im Saal des
Wirtshauses zum „Schiff" in Dax¬
landen : 53 Ster buchenes und 491
Ster forlenes Scheit - und Prügel¬
holz , 325 buchene und 1375 forlene
Wellen und 10 Lose Abraum .

Vorzeigung des Holzes von AS
Uhr an ; Zusammenkunft an der
Bulacher Kiesgrube am Gemeinde¬
weg . 2974

Holz-Versicherung.
Karlsruhe . Aus dem Distrikt

Rappenwörth der Stadt Karlsruhe
werden mit Borgfrist bis zum 1 . No¬
vember 1911 versteigert :
Montag , den 27 . Februar 1911.
morgens 8 Uhr. im Saale des
Wirtshauses zum„Schifs "in Dax -
landen : 2 Silberpappelsägstämme
8 Forlenabschnitte , 50 harte , 50 ge¬
mischte , 85 weiche und 110 forlene
Scheit - u . Prügelholzster u . 145 Ster
Reisprügel , 4 Lose Abraum . 2975

Von 8 Uhr an Vorzeigung des
Holzes am Altrhein kalter Pegel ).Die Abfuhr kann mit dem Wagen
oder mit dem Schiffe erfolgen .

Stangen - u. Srenn -
holrversteigerung .
Das Großh . Forstamt Durlach

versteigert mit 6monatlicher Borg¬
frist am 1644a
Samstag , den 25 . Februar l . I ..

vormittags 9 Uhr,in Schöbel's Halle in Durlach
aus Domänenwald Rittnert Abt.
2 , 3, 14. 15 und Distrikt Hund -
stnngen : 40 Stück buchene Wag¬
nerstangen . 106 Ster buchene . 71
Ster gemischte und 27 Ster
Nadel-Scheiter und -Rollen ; 141
Ster gemischte Prügel ; 1610
Stück gemischte Wellen und meh¬
rere Lose Schlagraum .

Forstwart Bauer in Berghau¬
sen zeigt das Holz vor.

Reform-Schule Blaubeuren .
1 (Württemberg. ) 1721a.4.1
Vorbereit -Anstalt für Militär- u . Schulprüfungen.
Kymu . reulgjum ., real . Abteilung. — VorzügL Ver¬
pflegung. Gewisscnh . Erziehg . UnübertrofT . Erfnlge .
1.9'19 | 10 : 34 Eins, (von 35), 2 Klasse V (O . UI ) . 5 KI . VIII
( U . I . ), 2 Kl . IX (O . L) — Verlangen Sie Prosn . u . Ref.-Liste .

j K . Stracke .

39aaaa9a9aaa «. <L.i >i .v « acu )u .v ... -9 -
Die

v tki lit 'fct't 'tiCC- £

Kölnische Unfall - Versicherungs - Aktien -
Gesellschaft in Köln a. Rh.

empfiehlt sich zum Abschlüsse von :
Unfall-Versicherungen .

Eisenbahn - Unfall - und Dampf¬
schiff - Unglück - Versicherung

auf Lebenszeit
gegen nur einmalige Prämie.
Weltreise -Versicherungen ,

Maschinenschaden -
Versicherungen ,

Wasserleitungs - Versicherungen ,

HaltpfticHt - Versxherungen
aller Art,

Einbruchs - Diebstahl- und
Kassenboten - Beraubungs -

Versicherungen ,
Kautions - und Garantie- und

Kollektiv • Garantie -
Versicherungen ,
Sturm - Schäden-
Versicherungen .

Nähere Auskunft erteilt bereitwilligst der General -Vertreter :
Friedr . Maisch jun. , Karlsruhe ,

Kaiserpassage 19 . 2926 .2 .1

h °

Nutz- und Srenn -
Kolr-Nersteigerung.

Das Großh. Forstamt Neckar¬
gemünd versteigert Donnerstag ,de» 2. März l. Js ., vormittags
10 Uhr, im Gasthause zum „Hir¬
schen" in Waldwimmersbach aus
dem Domänenwald „Pohberg " :
89 Nadelstämme IV . bis VI . Kl . .
236 Baustangen I . und II . Kl ., 282
Hagstangen , 515 Hopfenstangen I.bis IV . Kl. . 1260 Rebstecken, 600
Bohnenstecken , 43 Ster eichenes ,
1 Ster birkenes Nutzscheitholz , 32
Ster buchenes. 52 Ster eichenes
Scheitholz II . und 177 . K . , 26 Ster
buchenes, 59 Ster eichenes, 30 Ster
meist hainbuchenes Prügelholz I .
und II . Kl . . 3700 Stück Laubholz-
Normalwellen . sowie 4Lose Schlag¬
raum . Domänenwaldhüter Herin -
ger in Waldwimmersbach zeigt das
Holz vor.

Freitag , den 3 . März l. Js „ vor¬
mittags 9 Uhr, im Gasthause „zum
Anker" in Neckargemünd aus dem
Domänenwald ..Neckarberge " beim
Neckarhäuserhof: 7 Eichen II . bis
V. Kl. ; 137 Fichten-, Forlen - und
Lärchenstämme I V . bis VI . Kl. u.
-Abschnitte 71 . und III . Kl.. 771
Baustangen I . u . II . Kl. - 10 Spar¬
ren , 200 Baumpfähle (2,80 tn lang )
197 Hagstangen , 3011 Hopfenstan¬
gen I . bis IV . Kl., 995 Rebstecken,
545 Bohnenstecken . 3 Ster eichenes ,
20 Ster forlenes Nutzrollholz, 4
Ster tannene Nubprügel (2 m
lang ) ; 347 Ster buchenes, 10 Ster
gemischtes, 23 Ster forlenes Scheit¬
holz I . , II . und III . Kl .. 99 Ster
buchenes, 12 Ster gemischtes, 43
Lter meist forlenes Prügelhol , I .und IL Kl. , 3180 Stück Laubholz- .225 Stück Nadelholz-Normalwellen
sowie 3 Lose Schlagraum . Forst
wart Götz in Mückenloch zeigt das
Holz vor. . 1727a

Ambulatorium
behaglich u. vornehm eingerichtete Kuranstalt f. d . gesamte
Wasser - , Heissluft - , Massage - , elektrische

und Lichtheilverfahren .
Alle Kuranwendungen werden vom Arzt selbst gegeben bezw.

überwacht. 2200.3 .2
Dr. med . Otto BlOOS^ eile

’
u .fehoiherâ ie:

Kriegstrasse 89 , pt . Telephon Mr, 21198.

o J5

SP*

fTango - gCuranstalt
FRIEDRICHSBAD

Lokale Fango - Applikationen gegen Rheumatismus ,Gicht , Neuralgien , Ischias , besonders wirksam zur
Resorption alter Exsudate , namentlich bei chronischen
Frauenkrankheiten . 2088

jeder Betriebsart liefert

Ad . Zaiser “ fÄ“;
*“ STUTTGART .

Grdjen-Stammtzol;-
Uersteigerung.

Die Stadtgemeinde Müllhrim
versteigert

Mittwoch, den 1. März ,
130 Stück Eichstämme, darunter
bis zu 5 Fcstmeter , 3 Stück Bu¬
chenstämme und 1 Fichtenstamm
im städt . Eichwald.
Zusammenkunft vormittags 9 Uhr

beim Badhaus . 1738a
Müllheim , den 18 . Februar 1911 .

Das Bürgermeisteramt.
Nikolaus .

Pianos u.
Flügel

von Xiipp & Sohn , Stutt¬
gart , sind die besten. 2870

Jobs . Schlaile ,
187 Kaiserstratze 187 .
24 Douglasstratze 24 .

Billiger
Möbel-Verkauf.
Alle Sorten Möbel , dom Ein -

factlsten bis zum Feinsten , gut
und billig bei 2901*

J . HitsclieIo ,
Gerwigstr . 29 .

Hr
'

.sche Tmkeier
vom landwirtschaftlichen

Konsumverein
empfiehlt 3006

Gustav Bender ,
Hoflieferant .8 Lammstratze 8 .

Für
Bon 1806— 1813 zu kaufen ge¬

sucht bei hohenPreisen : Uniformen ,
Waffen, Helme , Tschakos u . dergl.
Offerten unter Nr . B5625 an die
Erved . der „Bad . Presse" erbeten .

Pferde .
“ Gin Paar abgängige , noch ge¬
brauchsfähige Herrschafts -Pferde
zu kaufe« gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 2988 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2 .1

Litte nickt lestn !
Wenn ein Ofen nicht genügend

beizt oder alle Hitze in den Kamin
entweichen läßt , oder ein Herd nicht
backt oder bratet , der wende sich an
Wilh . Weiß . Blechnemeister

AM in Karlsruhe , Baden . 3.1

Statt jeder besonderen Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unfern kleinen

Liebling B5636

Friedrich Wilhelm
im Alter von 10 Monaten 4 Tagen wieder zu sich zu nehme,, .

In tiefer Trauer :
Fritz Rötzler u. Frau Frieda , gcb . Bauermeister .

Beerdigung : Donnerstag , 23 . Febr . , mittags 3 Uhr.
Trauerhaus : Markgrafeustraße 36 .

Danksagung .
Für die wohltuenden Beweise der Teilnahme an

dem herben Verloste meines lieben Vaters

Sigmund Bahr
spreche ich allen Frennden and Bekannten , dem Mili*
tfirverein und kath . Männerverein der Südstadt für die
Begleitung zur letzten Ruhestätte und für die Kranz¬
spenden meinen innigsten Dank ans . 2987

Anna Bahr .
Karlsribe , den 22 . Februar 191L

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Heimgange meines lieben Gatten und unseres guten Vaters
sprechen wir allen , insbesondere dem Herrn Stadtvikar
Maier , den Herren Vorgesetzten und Mitarbeitern der
Großh . Eisenbahnhauptwerkstätte

au».
unfern innigsten Dank

Familie Anton Fröhlich.
B5637

Karlsruhe , 22 . Februar 1911 .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheiden meiner lieben nun in Gott ruhenden Frau ,
unserer lieben Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester. Schwägerin und Tante

%m Anna Drollinger
geh . Braun

sprechen wir innigen Dank aus . 2998
Die trauernden Hinterbliebenen .

Knielingen , den 21 . Februar 1911 .

* -----

Karlsruhe, Kaisers« . Hb, I

Gewandte , j. Dame a . g.
Familie wird als Stütze der
Hausfrau u . z . Führung u .
Bedienung e . kl . Sommer¬
wirtschaft a . d . Lande gesucht. ~

Off . m. Gehaltsanspr . u . $
Photographie unt . C 212 an £Haasenstein & Vogler £
A .- C» . , Mannheim . 1555a

w

Villa
zum Alleinbewohnen

Heppenheim « . (Bergstraße ,
schönste Lage , mod. eing ., D
1200 gm gr . Obst- u . Zier - »
Garten , 7 Z . , kompl . Bad , 3
Veranda und reich ! . Zube - 3
hör , elektr . Lichteinrichtung . hl
Wafferltg ., vom Besitzer weg , eL
Trauerf . zum bill. Preis von Kt
Mk . 28 000 .— fof . zu verk ., K)
oder z . vermieten . Gunst . Ul
Bahnverb . u . höhere Schulen M
am Platze . Offert , unter gj
M 221 an Haasenstein& Vogler fr?
A .- G„ Mannheim . 16l2g2.2 ;

Tüchtiger leistungsfähiger j

i Nkln -Mkihrniikkri
I bei gutem Lohn sofort ge- ^
sucht. Offerten sub ,,A. 930 “ ±
an Haasenstein & Vogler . ■
A . » G .. Stratzbnrg i . Elf . |

Zum sofortigen Eintritt .evtl , per 15 . März od . 1. April
gesucht für ein größeres Bau -
aeschäft mit Baumaterialien¬
handel ein zuverläsfiger .
branchekundiger

Kaufmann ,
nicht über 35 Jahre alt . Be¬
werbungen ohne la . Referenzen
zwecklos . Angenehme Arbeits -
tätigkeit . evtl . Lebensstellung.

Photographie und Zeugnisse
erbeten unter W . » 25 an
Haasenstein & Vogler . A .-
G . . Karlsruhe . 2954 .2.1

BrÜS56l Grand
PRIX»

HauM
Creme |

Puder IRasier-l
i Seife

[GfORG DRAUE hamburs!

Tube — .60 und 1, —.
Ideales , fetifreies Hautpflegemittel .

Macht die Hant widerstandsfähig und sammetweich
Unentbehrlich in kalter Jahreszeit 940* ]
und auf Gebirgs - und Seereisen .

Von wunderbarer Wirkung gegen spröde und
aufgesprungene Haut . — Ueberall zu haben.

Ia . Schweinekleinfleisch
gar . inländ ., tierärztL unters ., saub. Ware , in Kübeln von 30 Pfd .
an per Pfd . 25 Pfg . ; Postkolli enth . 9 Pfd . 2 .80 Mk . ia . ges. Eis¬
bein lDickbein ohne Spitzbein ) p . Psd . 52 Pfg . , Ia . ges . Köpfe mit voller
Backe p . Pfd . 42 Pfg ., Ia . ges. Rippen p . Psd . 40 Pfg ., Ia . knochcnfreies
Schweinefleisch in brutto >0 Pid .-Tosen tafelfertig p. Dole 5.50 Mk.
Ia . Wurstschmalz, brutto 10 Pfd .-Dose 4.50 Mk. Alles ab hier v . Nachn .
Nichtgetall . retour . All ». Oarsten *, Altona 112 , Adlerftr . 71.

Hanf - Couverts nr. t Firmadruck liefert rasch und billig
Druckerei der „Badischen Preffe "
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Vertretunx u. Läger :

Rarlsrnfie, Tel . 1901.
IMPERIAL GOUT AMERICAIN

wir liefen)

o »

I

CHARLES HEIDSIECK Reims

r̂arlsrutzer Mrnfhotn**- -
^ Karlsruhe , 21 . Febr . Sitzung der Strafkammer . 2. Lor -

-tzender : Landgerichtsdirekkor Oser . Vertreter der grotzh . Staatsan -

saltschaft : Staatsanwalt Hafner .
Im November des Jahres . 1905 hatten sie sich in Stuttgart ken-

„en und lieben gelernt , der 42 Jahre alt « Erdarbeiter Julius Fried¬
lich Schwinghammer aus Ludwigsburg und die 35 Jahre alte Karo -

Katharina Aubert aus Lohmersheim . Obwohl sie beide verhei¬
ztet waren , beschlossen sie , für die Zukunft ihre Schicksale miteinander

verbinden und gemeinsam in die Welt hinauszuziehen . Schwing -
tammei trennte sich von seiner damaligen Ehefrau Karoline Paulin «
~ ]i. Fingerle , mit der er in zweiter Ehe lebte , und die Aubert lieh
ihren Ehemann Euriting und ihre 6 Kinder im Stich , um ihrer neuen
ziehe leben zu können . E . krämte sich nicht besonders über den Streich
seiner Frau . Nachdem er in Erfahrung gebracht hatte , dah sie mit
einem Liebhaber durchgebrannt war , leitete er eine Scheidungsklage
riiu . die auch zur Auflösung der Ehe führte . Das Paar begab sich

nach Dillweihenstein , wo es als Mann und Frau Schwing -

hammcr längere Zeit wohnte . Diese wilde Ehe blieb nicht ohne
Kindersegen. Die Aubert gebar am 5 . Januar 1907 ein Mädchen

am 7. Februar 1908 einen Knaben . Beide Geburten zeigte
tzchwinghammer bei dem Standesbeamten in Dillweihenstein an . wo -
ki er jeweils erklärte , das Kind sei von seiner Ehefrau Karoline
geb. Fingerle geboren worden . Gemäß dieser Angabe erfolgt « auch
die Beurkundung im Geburtsregister . Später zogen Schwinghammer
anb die Aubert nach Daxlanden . Dort gebar die letztere am 10. Mai
1910 wiederum ein Kind , ein Mädchen , desien Vater Cchwinghammer
«ar . Diese Geburt lieh di« Aubert von der Hebamme Heh bei dem
Standesbeamten für Karlsruhe - Daxlanden anmelden , wobei sie sich
ki Hebamme gegenüber als Karoline Schwinghammer geb . Fingerle
Gezeichnete, was von der Hebamme dem Standesbeamten mitgeteilt
vurde , der nach dieser Angabe dir Beurkundung im Geburtsregister
ivllzog . Daxlanden verliehen Cchwinghammer und Aubert bald
jeder . Sie begaben sich nach Gutach , weil Schwinghammer dort
i dem Bau einer elektrischen Anlage Arbeit gefunden hatte, wäh-

tnb ihres Aufenthalts in Gutach wurde gegen sie auf Grund einer
on Stuttgart aus erfolgten Anzeige ein Verfahren wegen unehelichen
iusammenlebens eingeleitet . Im Verlaufe dieser Untersuchung kam
an auch den von der Angeklagten herbeigeführten falschen Beur -
indungen bei den genannten Standesämtern auf die Spur . Beide
alten sich daher heute wegen Vergehens in Bezug auf den Personen¬

stand und wegen unehelichen Zusammenlebens zu verantworten . We -

zen des ersteren Vergehens erkannte das Gericht gegen Schwingham -
.ner auf 4 Monat « Gefängnis , gegen die Aubert auf 4 Wochen Ge -
iingnis. Von der Anklage wegen unehelichen Zusammenlebens wur -
xn die Angeschuldigten freigesprochen . Eine Verurteilung wegen
ier Uebertretung konnte nicht erfolgen , weil erst am 21 . Januar in
dieser Angelegenheit die erste richtevliche Handlung erfolgte , Schwing -
hammer aber schon vor dem 21 . Oktober die Aubert verlassen und sich
von Gutach wegbegeben hatte , wodurch Verjährung bezüglich der
lketertretung wegen unehelichen Zusammenlebens eingetreten war .

Die Anklagesache gegen den Kaufmann Leo Silberftein aus Ber¬
lin wegen Betrugs gelangte nicht zur Berhandlung .

In recht abgerissenem Zustande kam im Oktober vor . Js . der
20 Jahre alte Taglöhner Johannes Mann aus Eerhaufen nach Pforz¬
heim . Er fand dort bald in einem Baugeschäft Arbeit , bei dem auch
>ct Maurer Schreck seine Beschäftigung hatte . Der junge Mensch in
feiner schlimmen Lage tat dem Schreck leid und er nahm sich deshalb
seiner ist -ÜneiKinnütziMr ZMjfe ay . Er verschaffte ihm -Kleidung '

unb sorgte auch in anderer Weise dafür , ihn wieder in geordnete Ver¬
hältnisse zu bringen . Mann lohnte diese gewiß anerkennenswerten
llestrebuitgen -̂ dejs >-ÄWk/Wecht »,

''
delm - er stahl ihm , als er in der

Nacht vom 23 . auf 24 . Dezember in dessen Wohnung übernachtete ,
den Geldbetrag von 4 ^lt . - Diese Tat hat ' er nun , da er wegen Dieb¬
stahls schon mehrfach vorbestraft ist , mit 4 Monaten Gefängnis zu
bähen. An der Strafe kommen 20 Lage llnterstuhungshaft in Abzug .

Beim Kartenspiel entstanden am Abend des 21 . November in der
Wirtschaft zum „Froschteich " zu Pforzheim zwischen dem Portier
stlois Lerner aus Tübingen und dem Goldarbeit «! Walter Streitig¬
keiten , in deren Verlauf Lerner dem Walter ein Vierglas auf den
Kopf schlug, daß es zersprang . Dieser Wirtshausstreit hatte am
18. Januar ein gerichtliches Nachspiel vor dem Schöffengericht Pforz¬
heim zur Folge , das Lerner mit 6 Wochen Gefängnis wegen erschwer¬
et Körperverletzung bestrafte . Gegen dieses Urteil legte der Ange -
llagte Berufung ein , die aber als unbegründet verworfen wurde .

Der Verwerfung ' verfiel gleichfalls die Berufung des vom Schöf -
«ngericht Pforzheim wegen Körperverletzung bestraften Goldarbei -
ins Christian Eberle aus Pforzheim -Brötzingen , wegen Nichterschei¬
nens des Angeklagten zum heutigen Verhandlungs -Termin .

Die Berufung des vom Schöffengericht Pforzheim wegen Ruhe -
iorung zu 6 Jt Geldstrafe verurteilten Maurers Adolf Schickle aus
Esingen wies der Gerichtshof als unbegründet zurück.

Der letzte zur Verhandlung stehende Fall war gleichfalls eine
« r»fung. Wegen Ruhestörung hatte der Kartoffelhändler Karl
leihert aus Maulbronn am 20 . Dezember vom Schöffengericht Pforz -

w
i «ny eine Geldstrafe von 10 Ji erhalten . Sein « gegen dieses Urteil

§* " iWlegt « Berufung wurde verworfen .

1 *

Schmalzgebackenes .
5

Zutaten : 100g Butter , 100g2ucker , 2Eier , 500gMehl ,
1 Päckchen Dr . Oetker ’s Backpulver , 2 Eßlöffel voll
Milch, 2 Eßlöffel voll Wasser . , . .

Zubereitung : Man rühre die Buttef . sph$unug , füge
Zucker, Eier, Milch, Wasser und das mit dem Backpulver
gemischte Mehl hinzu . Dann rolle man den Teig aus ,
schneide mit einem Messer oder Rädchen Streifen davon ,
schlinge aiejur dinem Knoten , backe diese in nett (halb
Palmin, halb'Sdhmalz ) schwimmend hellbraun und bestreue
sie noch heiß mit Zucker .

; Warm und kalt eine delikate Nachspeise ,
; auch als Kaffeegebäck sehr zu empfehlen !

Nahtlose Mannesmann - Gaspöhren
in allen Dimensionen von */« Zoll an aufwärts .

Lager an allen Plätzen. *

Mannesmannrohren - Werke , Düsseldorf .

Sinsheimer

anläßi . d .lO.Verbands -Fohlen -
marktes der unterbad . Pferde¬

zuchtgenossenschaft
2. März 1911

210 Gewinne i. W . v . 7100 Mk.
darunter IO Fohlen .

Hauptgewinne
Mk . 800 , 600 , 400,300

oder 80 " Io bar .
Los 1 Mk ., 11L . 10 M.
durch d. HauptverkaufsstelL

Gottlieb Beckersche Buch¬
druckerei Sinsheim a . E„ und
Carl GÖtZ , Lotteriebank,

Karlsruhe .

»

Rene

BMWZwetschge»
sehr süße Frucht,

per Pfund 80 Psg.
sowie 3005

fckstkg M ,
vorzüglich im Geschmack,

per Liter 1 Mk
empfiehlt

Gustav Bender
Hoflieferant

5 Lammftratze 8.

Solide Wie«;
sichern sich strebsame Herren ,
auchNichtkaufleute .daBranche -
kenntnisse nicht nötig , durch
Uebernahme des alleinigen
Ausnützungsrechtes für ihre
Stadt oder größeren Bezirk
unserer durch D . R . P . gesch .
Neuheiten . Etwas Kapital je
nach Größe des Rayons er¬
forderlich . Zu erfragen im
Hotel liUtz am Donners¬
tag unb Freitag den 23. und
24. ds . Mts . 1735 «

Kochlehrling.
- in braver Junge kann l
April in die Lehre treten .
Restauration J . Zlegrler ,

Bahnhofstraße 18,

dom

336661

Filialleiter gesucht !
Wir haben die Absicht , am hiesig .

Platze für den Engros - u . Detail-Ver¬
trieb unseres Gustos eine Filiale ein¬
zurichten . Gustos ist ein hyg . Artikel
für Herren D . R . P . 222 249 (lein
wertloser Musterschutz , sondern in
viel . Staaten durch Patent geschützt ).
Gustos ist absolut sicher , eine Neuheit
ohne Konkurrenz . Die Leitung der
Filiale kann auch als Nebengeschäft
geschehen und gewährt sicheres und
hohes Einkommen . Erforderlich ca.
Mk . 500— 1000 . Offert , erbeten an
Gustos - Gompagnio , Kommend. - Ges . ,

Frankfurt a . M. 1713a .2.1

Hochfeine

WM-ClNW.
Einspänner ,

leicht , billig abzugeben . 11749a *

Ed . Dürr ,
Luxuswagen u . Automobil -

Karosserien . Fernsprecher 845 »Colmar i. Eis .
W age n - V erkauf .

1 Landauer -Wagen ,
1 Viktoria - Wage «.
1 Break » 4 - sitzig.

alle sehr gut erhalten , billig abzu -
geben . Offerten unt . 2632 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 5 .4

en:A
Zuverlässiger , praki .

Techniker
ür Gas - u . WassStanlaaen gesucht .

Offerten unter Nr . 1/48a an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Hohen Verdienst .
Wir suchen tüchtige Reifende auf

unsere vorzügl . Dauerwäsche bei
hoher Prov . Kaiserftraße 4V.

Ein jüngerer , gewandter

Expedient
findet in einer mittleren Brauerei
Badens bei befriedigender Leistung
dauernde Stellung . 2 . 1

Offert , m . Zeuanisabfchr . u . Ge -
haltsanspr . beförd . unter Nr . 1730a
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Vertreter gesucht
zum Verkauf von Kinderwagen ,
Sportwagen re. an Private , nach
neuem , leichten Verkaufssystem .
Dauernder hochbezahlter Posten .
Versandhaus K . A . Lösch ,

Leimersheim ( Pfalz ). ” Ma

Möbelschreiner
wird als Maschinenmeister
von größerer süddeutscher Möbel¬
fabrik gesucht , welcher schon ähw
kichen Posten begleitet hat , im Zw
schneiden perfekt ist und an allen

Offerten mit Angabe der seitherigen
Tätigkeit und mit Angabe der Ge¬
haltsansprüche unter Nr . 1737a an
die Exp . der „ Bad . Presse " zu richt

30 Erdarbeiter
sofort gesucht zum Bahnhofneubau
Lahr . 1725a .2 . 1
Josef EU , Tiefbau »

Baubüro Dinglinge » .

Ladnerin - Gesuch.
Eine tüchtige Verkäuferin für

eine Wurstlerei für sofort oder
1 . März wfudrt .

Offerten mit Zeugnissen unter
Nr . 2857 an die Expedition der
„Badischen Presse " . 3.3

Zum 1. April eventuell früher tüchtiger

Korrespondent
«sucht . — Es wird nur auf eine durchaus selbständige , energische
traft reflektiert , die in Organisation Erfahrung besitzt und an flottes ,

zielbewußtes Arbeiten gewöhnt ist . — Reflektant muß in der Maschinen¬
branche bewandert sein und prima Zeugnisse aufweisen können , auch
sind Sprachkenntnisse erwünscht . — Ausführliche Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen , möglichst mit Bild , find zu richten an 1715a

Anton Schlüt« , KitenfM, München-Ost.
Hohrs Li »,ko »niirei,

sichert sich jüngerer » tücht , Herr durch Uebernahme des Vertriebs eines
ureng reellen prima konkurrenzlosen Artikels der RahrungSmittel -
branche . Reklame auf Kosten der Fabrik . 1718a

Seltenes Angebot, günstig
zur SelbständigmQGhung.
Erforderlich « Barmittel für Warenlager ca . M . 160—300 . Ausführliche
Offerten unter S . F . 1233 au Kwwlf Moese , Stullcsid .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt . Stuttgart ,

Billastraße 3 . 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

fürs Ausland . (Gegr . 1863).

Köchin gesucht.
Suche z« m 15. März od. 1. April

eine ganz perfekte Köchin bei
hohem Lohn . 17L9« .3.1

Frau Hugo Strang ,
Pforzheim » Durlacherstraße 19.

Gesucht wird auf 1 . April als

Beiköchin
ein fleißiges , kräftiges Mädchen ,das gut bürgerlich kochen kann und
gute Zeugnisse vorzulegen hat .- " '

, Otto S
' -3004 Karlsruhe , iSachsstr . 5.

Gesucht fleißiges

Mädchen
für Privatzimmer - « .Hausarbeiten .
Persönlich vorstellen oder Zeugnisse
einsenden . 2981 .2.1

» . Hotel Germania ".
Karlsruhe i . B .

ffirfnrht auf 1 April braves
Mädchen , welches gut

kochen kann . Nur solche mit guten
Zeugnissen wollen sich melden
©4872 .3.3 Bismarckstr . 37 o , 1 Tr .

Für 1 . März wird ein ordentl .
Mädchen gesucht . ©5635
_ Kreuzstratze 28III

^ Mädchen , 2
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Rüppurrerstr . 25, Part . ©5633
. Mädchen für alle Häusl .

Arbeiten auf 1 . März gesucht.
©5456 Kronenstraße 38, 1 Tr .

Ein fleißiges , ehrl . Mädchen , das
etwas rochen u . die Häusl . Arbeiten
verrichten kann , wird auf 1 . März
gesucht . B5655

Kaiserstraße 82 a , 1 Tr . , rechts
Junges , gut erzogenes Mädchen

zur Beihilfe im Haushalt für tags¬
über gesucht . Rahen und Bügeln
erforderlich . Nähere ? u . Nr . 3008
in der Exped . der „ BtH . Presse "

Sofort für nachmittags ein
schuleutlasteneS . Mädchen
zu häuslicher Arbeitz in der Nähe
oder Beiertheim wohnhaft , gesucht
B5662 Hirschstraße 124 , in .

Lehrmädchen
für Damen schneidere « auf Anfang
Aprir gesucht . B5295 .2.2
skrau Sonnen , Augustastr . 20 , Ui

TiHMchniln,
fiel . Maurer , militärfrei , mit mehrj .
praktischer Erfahrung im Bahn -,
Straßen - und Wasserbau , sucht ,

«stützt auf gute Zeugnisse , Ans -
»lfsstellnng od . die Ausarbeitung

kleinerer Projette zu übernehmen .
Offerten unter Nr . B5321 an die
Exped . der „©ad . Presse " erb . 2.2

TSchl. IMMlKt
Manufaktur , mit eigener Tour ,
Haupts , bad . Schwarzwald , sucht
stch per 1. Apr . zu verändern .

Ängeb . unter Nr . 1743a an die
Exp , der „ Bad . Pxeffe " erbet . 3.1

Mann von 30 Jahren , mit gute »
Referenzen ,̂ der schon in der Kran¬
kenpflege tätig war und auch Gar¬
tenarbeit verrichten kann , sucht
zwecks Erholung leichtere Stelle
bei befcheid . Ansprüchen . Schwarz¬
wald bevorzugt .

Schrift ! . Offert , u . Nr . 1746a an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

KeUnerlehrling.
Welches Hotel würde auf Ostern

einen Sohn unbemittelter Witwe ,roter Familie , unentgeltlich in
rehre nehmen .

Offerten unter Nr . 1744a an
* e Exped . der JSat . Irefe “ erb .

Gärtner ,
tüchtig , derh .»sucht alsbaldStellung

Offerten unter Nr . B5245 an die
Expedition der „ ©ad . Presse "

. 2.2
Solides Fräulein sucht Stelle per

15 . April als

Haushallerm
bei einzeln . Herrn oder i . mutter¬
losen Haushalt . Zu erfragen
unter Nr . B4791 in der Expedition
der „ Bad . Presse " ._ 22
Ein ordentl . Mädchen,das schon als

Haushälterin
tätig war , sucht Stelle auf 1 . April .

Offerten unter B5659 an die
Expedition der „ Bad . Preffe "

. 2 .1
20 jähriges Mädchen ,

das nähen , bügeln und servieren
kann , sucht passende Stelle . 2 .1

Össert . zu richten unter F . H . 30
haupchostlagi Karlsruhe . B5574

Anständige Frau sucht lohnende
Heimarbeit

gleich welcher Art .
Werte Offerten untere Rr . 1745a

an die Exp , der „ Bad . Presse " erb .

Vermistüirtgen .
Werkstatt , geschl. Hof n . Zubeh .,

per 1 . März zu verm . B4960
Näh . Ludwig -Wilhelmstr . 18,1 Tr . r .

6d)one zzimiiek - WOiiim
mit Balkon , eingerichtetem Bad u .
üblichem Zubehör auf 1 . April an
ruhige Familie zu vermieten . Ein¬
zusehen von 11 Uhr bis 4 Uhr . 3000 *

Alles Näh . Gartenstr . 42 , 2 . Stock .
Ludwig -Wilhelmstr . 18, ist per 1
März schöne 2 Zimmer - Wohnung
u . Zubeh . an kl. Beamten -Faistilie
zu vermiet ^ Näh . l^ Tr . r . B ^ 064

Sofienstraße 13, Borderh .,
^
ist eine

schöne Mansarben -Wohnung , 2
Zimmer , Küche u . Zubehör , sofort
oder später zu vermieten . ©5631

Näheres 2 . Stock.

wohn « u. Schlafzimmer
gut möbliert , preiswert zu vermiet .
B5653 .3 .1 Bittoriaftrasie 8 » 11.
Akademiestraße 71, IV . , ist ein
hübsch möbl . Mansardenzimmrr
auf 1 . März zu vermieten . B5552

Näheres im 2 . Stock daselbst .
Durlacher -Allee 18 . 3 Treppen ist
ein ftei gelegenes , gut möbliertes
Zimmer mit Pension an befferen
Herrn oder Dame zu verm . B °*"

Herrenstraße 2, patt ., ist ein möbÜ
Zimmer mit sep . Eingang , Gas
u . evtl . Klavierbenützung zu ver m.

Lachnerstr . 1 , 2 Tr . , ist ein freundl .
möbl . Zimmer mit separat . Eing .
auf 1 . März zu vermieten . B5670

Luisenftraße 57 , 3. St . r ., ist ern
gut möbliertes freundl . Zimmer
zu vermieten . B5647

Rintheimerftraße 2 , 3. St . links ,
sind zwei schön möblierte Zimmer
billig zu vermieten , eventuell
Wohn - und Schlafzimmer mit
Klavierbenützung ._ 835664

Miet - Gesuche .
Auf 16. März 1—2 gemütliche

Aimrner
mit voller Pension gesucht . Ange¬
bote mit Preis an Hofschauspieler
Gemmeke » Sofienstr . 25. © 5630
ä;:*r ' möbl gt.
auf 1 . April zu mieten .

Offerten unter Nr . ©5640 an die
Expedition der „©ad . Preffe " .

Pei>sim-8ckch.
Für meine , aus gut .» eins .,

chwäb . Bürgerfam . kommendeS r., Wohlerz . Tochter, suche ich
- Erlangung von Allgemein¬

bildung u . Aneignung von Kennt¬
nissen rn Literatur u . Kunst geeign .
Unterkunft . Borgez . w . freisinnrge
geb. Familie ev. Kons . m . etwa
gleichalteriger Tochter .

Bedinggn . : Bollk . Familien¬
anschluß . sorgfältige , individuelle
Behandlung . Klavierspie ! und
Theaterbesuchsgelegenh . Mithülfe
in Haushalt . -Arb . erw .

Gefl . ©ewerbungen mit an »dr .
Angabe d. Pens .-Pr . erb . unter
Chlff . 8 . Z. 6573 an ftubrif Mo sie,
.©hrttg m . tut »
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Kgl. Konservatorium zu Dresden .
56 . Schuljahr . Alle Fächer für Musik und Theater. Vofle Kurse und

Einzelfächer . Eintritt jederzeit . Haupteintrift I . April u. 1. Sep¬
tember . Prospekt durch das Direktorium . 1444a .2.2

Baden-Baden . Kurhaus. Pianino
Ssmstag , den ZS. Februar 1911 , abends 8 Uhr:

' in den festlich dekorierten und brillant ‘
beleuchteten Sälen des Kurhauses .

= Zwölf Preise =
worunter zwei Gruppenpreise von 1Ö0 Mk . und 100 Mk .
in bar für originelle Gruppen von mindestens 3 Personen ,
ferner fünf Damen - und fünf Herrenpreise , sowie 20 An-
erkennunggpreise den schönsten und originellsten Damen -

und Herren -Kostümen .
2 Ball- Orchester . Eintrittspreis 3 Mk.

Sonntag, den 26. Februar , nachmittags 5 Uhr :

Humoristisches Karnevals - Konzert .
Montag, den 27 . Februar , abends 8 */* Uhr :

Kostümierte Tanz - Reunion .
Dienstag , den 28. Februar , nachmittags 4 Uhr :

Kostümiertes Kinderfest .
Städtisches Kurkomitee .1590a.2.2

Nächste Woche !
Ziehung garant . 4 . März der

Bad .Wohltätigkeits -
Geld . Lotterie

Gesamtgew . nur bar Geld44000 a
Hauptgew.

20000a
27 Gewinne

llOOOa
2900 Gewinne

130004
I aga 2k 1 Mir 11 Lose 10 Mk., Porto u. Liste 30 Pfg.CI I l’ la »< empfiehlt Lotterie -Untemehm.

J StlirmOP Ntrassburif I. E-,
• ötU .llllvl 7 Langestrasse 107

und alle Los-Verkaufsstellen . 1659a.6 .2
ln Karlsruhe : Carl Qötz , Hebelstrasse 11/15 .

Gebr . GÄhrlnger , Kaiserstrasse .

851a Telephon Nr . 244 , Amt Landau , Rheinpfalz .

iMehl -Abschlag !!
Zur Fastnachts -Bäckerei
Feinstes Kttchenmehl

5 Pfd . 10 Pfd . 25 Pfd . 100 Pfd .
—.81 1.60

Feinstes Konfektmehl
5 Pfd . 10 Pfd .

3 .90 16 . 25

25 Pfd . 100 Pfd .
- .88 1.75 4 .25 17.20

Feinstes Phönix -Extramehl, für beff. Torte»
5 Pfd . 10 Pfd . 25 Pfd . 100 Pfd . 200 Pfd .
- .95 1.85 4 .40 17.29 33 . 50

in gestreiften Wischtüchern.
5 Pfd . 10 Pfd . 25 Pfd .Null . Mehl

Lilienmehl
Brotmehl

4 .45
4.09

2910 .2 .1

P

1 - 2.05
1.05 2.10

per 200 Pfd . 23 . 50

Weitzbrotmehl 200 Pfd. 28 .50
per Pfund 13 , 14 u . 16 Pfg .

Luger & Filialen .
Bestellnnge« sind nach Turlach zu richte«. — !

Vorteilhaftes
AngebotT
Solides , kreuzsait.

matt Nussbaum, Preis
570 M . , gegen monat¬
liche Miete von 10 M.
Das Instrument geht
in das Eigentum des
Mieters über, nachdem
57Monatsratenbezahlt
sind. 5jähr. Garantie .

H . Maurer,
Grossh. Hoflieferant ,

KARLSRUHE
Friedrichsplatz5•

2990

pauen einen

Bruch?Haben Sie einen
Leisten-

ober
Nabel-

Verl . Sie sof . GratiS -Prospelt über
unsere neuen ges . gesch . 1667a

Bruchbänder .
Keine Feder , kein Gummis

Garantie für dauerndes Zurück¬
halten . selbst des schwersten Bruches .

Gebrüder Spranz .
ltntetfo (fte « (Wttbg ) .

Große Posten bessere

Herrenkleiderstoff-
Reste

in ausgesucht la . Qualitäten
zu folgenden Ausnahmepreisen ab¬
zugeben:
per Mir . Mk . 2 .50 , 2.80 , 3 .— .

3 .30 , 3 .50 , 3 .80 , 4.—. 4.50 ,
5 —. 5.80 , 6.— . 6.40 . 6.50 .
7.—, 7.50 1». 8 .—.

Trotz den billigen Preisen ge¬
währe noch :
_ _ 10 % Rabatt .

"SB
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Muster können keine abgegeben
werden . 2244.12.7

Kaiserstr. 133 . 1 Treppe huch,
Ecke Kaiser - und Kreuzstraste .

Eingang Kreuzstr,, bei der kl . Kirche .

Besonders günstig für
Brautleute .

Schlafzimmer , hell Eichen, mit
ntarjien , 2 englische Bettstellen,
Nachttische mit Marmorplattrn .

1 Waschtoilette mit Marmorplatte ,
Spiegelaufsatz «.Kacheln , 1 Spiegel -
fchrank . 2 Rohrstühle , 1 Handtuch¬
ständer, 1 Vertiko, sechssäulig, in
Rutzbaum poliert . 1 Ausziehtisch.
4 Stühle . 1 besserer Diwan , ein
Spitgel , 1 Küchen - Buffet , ein
Küchentisch , 2 Küchenstühle, ein
Küchen - Krrdenz . moderne Ausführ¬
ung, jede beliebige Farbe . Mk. 635 .

2 Deckbetten und 4 Kissen hierzu
Mk. 80 mehr.

Nach Uebereinkunft Teilzahlung
gestattet. 2985

Möbelhaus Waldstr . 22.
Für die Solidbeit der Möbel wird

wcttgehendste Garantie geleistet.

2

(norddeutsche) sowie Speise -, Brenn - und Futterkartoffeln liefert direkt
in Waggonladungen , sowie ab ^ iebeldingen in Zusammenstellung ver¬
schiedenster Sorten . Fritz Müller , Siebeldingen ,

p
15:

nur echt in dieser
Originalpackung.

Dr. Bauer ’s

Kraft*Bay*Rum
Kein gewöhnlicher BayRumt

Ein erstklassiges
Haarpflegemittel ,

welches in Verbindung mit
Kralt- Bay-Rum-Seife ,

Kraft-Bay-Rum-Haar -Oel
die Haarwurzeln stärkt,

Haaraasfall,
Schuppenbildung,
Kahlhöpfigfceif

verhindert .
'/ , Fl 2,50,V , Fl. 1,50 Mk
Haaröl bO, Seife 50 Pfg.

Niederlage in Karlsruhe
Bieter, Pari., Kaiserstr ,

hrTI
. 2231

X Mundgeruch
t talorodonl “ ocmiAtet all- Fäuln, ».

Druckarbeiten jeder Art

, . .,^«nt> im « elchmack. In Tuben 4 bi,
6 Wochen »usretchenb, Tube 1 Jt , Probe »
tnb * 40 4 Erhältlich in » pothefr ,
LrvUerien , parfftmerien. 9578a*

JnKarlsruhe :4:arl « «»»b .Hofdrog.

Altes Zinn,
Kupfer , Messtng u. Blei kauft
fortwährend zu den höchsten Preisen

L . Otto Bretschneider ,
1879* Zrnngietzerei,

Karlsruhe , Herrenftratze 50.

Kaukasus - Fahrt
veranstaltet vom

Norddeutschen Lloyd , Bremen
28 . April bis 30 . Mai 1911

mit Dampfer von Genius über Tunis , Mnlta , Athen , Smyrna und
Konstantinopel noch den Hlfefl des Schwarzen Meeres .

(im Automobil Uber die Grusinische Heerstrasse ).
—— Preise von Mark 1000 .— an Mtwlrli . ——

Prospekte und Platzbelegung durch den

Norddeutschen Lloyd , Bremen
Abteilung Passage , Vergnügungsfahrten

oder dessen Vertretungen . 257a

In Karlsruhe L B , General -Agentur für Baden ' F 1. Kern , Knrl - Frledrichstr . 22 ,
•- — - Ecke Erbprimenstrasse . ■ - - — -

Mannheim
Hansahaus .August Höhe , KM-grO-M

offeriert :

Ia Saarkohlen „Frankenliolz “
Stücke von 80 mm aufwärts .
Gewaschene und gesiebte Würfel , 50180 mm

„ „ „ Ruß I, 30150 mm
„ „ „ » H. 15130 mm

Mk . 148 .—
, 156 .—
. 155.-
„ 144 .-

per 10 Tonnen ab Station Bexbach (Pfalz ). — Bei Abschluß größerer Mengen Rabatt .
Franko -Offerten zu Diensten . 704a .10 .9

Berlinische Lebens-
Uersiciierunss-Geselischaft

„Alte Berlinische“, begründet 1836.
BILLIGE Versicherung auf Grund
neuer , vorteilhafter Dividendenbe¬
stimmungen . Kostenanschläge auch
Auskunft über Anstellung von Ver¬
tretern und stillen Vermittlern durch

Generalagentur Karlsruhe :
W. Zutavern, Durlacherallee 15.

Urin , Sputum
Untersuchungen werden ausgefühi
vomChem. bacteriolog . Laboratoriumde
Internat . Apotheke. Dr. Fritz Lindner

Geprüfte Massenrin
1187 .15.15 Lesstngstraste 14. 11

gegründet 1800 .
Inhaber : Eberhard Meyer ,

konzessionierter KammerjÄger ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 93 , pari . — Telephon 434

(Anruf Söller ).
Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit¬

gehendster Garantie . 10550a *

Dr. Thompson ’s
Seifenpulver

ist billig, bequem, sparsam.

Apfelwein
vorzügliche Qualität .

im Fab . pro Liter 25 Pfg .
in Flaschen, ca. 1 Liter . 28 Pfg . ohne Glas .

Alkoholfreier Apfelsafi
die */, Liter - Flasche 60 Pfg .

franko Haus Karlsruhe und Umgebung.
Für prima Qualität übernehme jede Garantie .

2381 .3.3

Karl Wagner ,
Telephon 125.

WelweiugrOeltetti.
Durlach.

Werkstätte
für Schmuck jed . Art.

Reparaturen billig .

Fr. Widmann ,
Goldschmied.

Kalserstrasse 225 .

Sämtliche

Angel
billigst.

Sportbau
M .i

Karlsrnbe , Kaiserstr

Glanze Ihres Schoteeages,
«renn Sie dasselbe mit

Gexitner *s
SckuhcrAma

| wichsen. — Verbrancher erhalten ]
wertvolle Geschenke.
Alleiniger Fabrikant:

I Carl Gentner, Göppingen. I

®. tn. b.
Gutfundiertes , sich rentier

Unternehmen — Jahresabonw
— sucht zwecks SEBeiterauSbeutl
Kapitalisten , welche gest
sind , eine G . m . b . H . zu grü»
Erforderliches Kapital cm300ü9l
8—10°/, Dividenden garantiert , j
fortige Offerten an W. D-
Lffenburg , Baden postlagernd

I beten . Vermittler verbeten.
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